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für die Nachmittagsbetreuung
Neuer Raum 
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Geburtstagsjubilare – 2018

Älter als 90 Jahre
Geßlbauer Gertrude (92)
Kohlhuber Zäzilia (92)

90. Geburtstag
Ochsenhofer Juliana

85. Geburtstag
Gallbrunner Hubert
Maier Viktoria
Pfeffer Rupert

80. Geburtstag
Drexler Christine
Gallbrunner Maria
Maier Peter
Schabereiter Christiane
Schabereiter Paula

75. Geburtstag
Hitzinger Friedrich
Kalcher Erna
Picha Adolf
Schabereiter Elisabeth

Geburtstagsjubilare – 2019

Älter als 90 Jahre
Maier Christine (94)
Friesenbichler Mathilde (93)
Schweiger Aloisia (93)
Hölbling Josepha (92)
Trippl August (92)
Bruggraber Margarete (91)
Ellmaier Juliana (91)
Hofer Heribert (91)
Kohlhofer Irmgard (91)
Reitbauer Peter (91)

90. Geburtstag
Pernsteiner Aurelia

85. Geburtstag
Zahnschirm Hildegard

80. Geburtstag
Breitegger Markus
Bruggraber Adolf
Bruggraber Hermann
Geßlbauer Heribert
Haidenhofer Margareta
Hochörtler Sophie
Hüttenbrenner Hildegard
Kelemina Siegfried
Posch Josefa
Rechberger August
Rechberger Christine
Schlüter Gertraud
Spuller Adolf
Stadlhofer Theresia
Steinbauer Anna-Maria

75. Geburtstag
Aichmaier Urban
Arzberger Aloisia
Berger Augusta-Elisabethe
Bruggraber Josefa
Dissauer Isidor
Ebner Erika
Knoll Margarete
Leitner Magdalena
Perner Walter Gottfried
Schabereiter Rosa
Schwaiger Franz
Schwaiger Siegfried
Stelzer Margareta
Terler Elisabeth Maria

Trauungen 2019
Im heurigen Jahr haben sich 3 
Paare am Standesamt Stanz im 
Mürztal das JA-Wort gegeben.
Wir wünschen alles Gute auf 
eurem gemeinsamen Lebensweg.

Hochzeitsjubilare – 2018

50 Jahre – Goldene Hochzeit
Dissauer Irmgard & Alfred
Schwaiger Stefanie & Franz

55 Jahre – Platin Hochzeit
Bruggraber Johanna & Hermann

Hochzeitsjubilare – 2019

50 Jahre – Goldene Hochzeit
Fetz Margarete & Peter
Kaiser Getraud & Karl
Vogl Annemarie & Walter

55 Jahre – Platin Hochzeit
Bruggraber Josefa & Peter
Rechberger Christine & August
Zeilbauer Getrude & Konrad

60 Jahre – Diamant Hochzeit
Ebner Maria & Anton
Stadlhofer Cäcilia & Michael

Geburten – 2018
Dornhofer Kilian
Schabereiter Nina
Stolz Jakob

Geburten – 2019
Bader Miriam
Breitegger Henry Mario
Elmleitner Vinzent Leonhard
Gößlbauer Sophia Katharina
Grünbichler Pia
Hölbling Lukas
Hölbling Maya
Kaltenbrunner Lorenz
Puchner Maximilian Christian
Schabereiter Hannah
Schabereiter Helena Katharina
Schoberer Emma
Schoberer Noah
Taferner David Peter
Zinterl Elias

Aufgrund der Datenschutzverordnung, 
welche seit Mai 2018 in Kraft ist, 
sind hier nur jene Geburtstags- 
und Hochzeitsjubilare sowie 
Geburten angeführt, die eine 
Einverständniserklärung (im Zuge der 
Jubilarfeiern) unterschrieben haben.
Angeführt sind Jubilare ab dem 4. 
Quartal 2018 (ab 01.Oktober) sowie des 
1. bis 3. Quartals 2019 (01. Jänner bis 30. 
September)

Mit 01. Oktober 2019 haben 
wir 1.849 Einwohner.

STANZERINNEN UND STANZER 
DIE ETWAS ZU FEIERN HATTEN.
HERZLICHE GRATULATION!
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Liebe Stanzerinnen 
und Stanzer, liebe 
Gäste und Freunde 
der Stanz!

D as Jahr neigt sich dem 
Ende zu und es ist an der 
Zeit, das bald vergangene 

Jahr Revue passieren zu lassen. 
Für uns auf der Gemeinde war es 
wieder ein ereignisreiches Jahr. 
Vieles haben wir angestoßen, 
Prozesse begonnen, Projekte ab-
geschlossen, zugehört, teilgenom-
men, Fehler korrigiert, schöne und 
traurige Begegnungen gehabt und 
zu guter Letzt auch manche Über-
raschung erlebt.

Mich freut es besonders, dass un-
ser Ortskern zunehmend wieder 
belebt ist. Derzeit vor allem noch 
mit Bauarbeitern, aber schon in 
Kürze mit den BewohnerInnen von 
20 neuen Wohnungen. Und damit 
man dann auch sicher durch das 
Dorf gehen kann, wird zwischen 
dem „Verweserhaus“ und der 
Tankstelle eine verkehrsberuhigte 
Zone geplant. Neue Oberflächen, 
Leitlinien und eine neue Beleuch-
tung tragen dann zu einer größe-
ren Sicherheit bei. Das schafft Fre-
quenz und stärkt unsere Geschäfte 
und Wirte im Dorf. Ziel ist es, die 
Arbeiten vor dem Sommer 2020 ab-
zuschließen.

Für unsere Kleinsten haben wir 
einen neuen Raum für die Nach-
mittagsbetreuung geschaffen, der 
sehr gut angenommen wird. Damit 
auch alle StanzerInnen sich ein 
Bild machen können, werden wir 
im Jänner einen Tag der offenen 
Tür veranstalten.

Fast wöchentlich werden wir von 

den Medien über Unwetterereig-
nisse informiert. Die Auswirkun-
gen des Klimawandels werden im-
mer sichtbarer. Daher bin ich sehr 
stolz darauf, dass es dem Wasser-
verband Stanzbach gelungen ist, 
zusammen mit vielen ExpertInnen 
die generellen Planungen für einen 
Hochwasserschutz des gesamten 
Stanzertales in einem guten Jahr 
Planungszeit fertigzustellen. Damit 
haben wir unsere Hausaufgaben 
gemacht und sind gut gerüstet für 
die Verhandlungen mit den zustän-
digen Förderstellen zur Abwick-
lung der Detailplanungen.

Hinweisen möchte ich noch auf 
den Film „Rettet das Dorf“, der am 
28. Februar 2020 in die österreichi-
schen Kinos kommen wird. Auch 
die Stanz spielt in diesem Doku-
mentarfilm eine Rolle. Es freut 
mich sehr, dass ich für den 7. Fe-
bruar 2020 die Österreichpremiere 
in der Stanz bekannt geben darf. 
Notieren Sie sich diesen Termin, 
Sie werden den Besuch der Pre-
miere nicht bereuen.

Im ersten Halbjahr 2020 werden 
wir die erste Ausbauphase unseres 
Ortszentrums abschließen. Das ist 
ein Grund zur Freude, aber kein 
Grund sich auszuruhen. Stillstand 
bedeutet Rückschritt, daher ar-
beiten wir schon an der nächsten 
Stufe zur Attraktivierung unserer 
Stanz.

Bedanken möchte ich mich noch 
für die wertvollen Arbeiten aller 
StanzerInnen in unseren Vereinen, 
bei der FF-Stanz für ihren uner-
müdlichen Einsatz für unsere Si-
cherheit und bei allen Menschen, 
die ohne viel zu fragen Aufgaben 
für unsere Gemeinschaft überneh-
men. So geht Gemeinschaft, so 
geht Stanz!

DI Fritz Pichler
Bürgermeister 
der Gemeinde Stanz im Mürztal

Gönnen Sie sich über die Feierta-
ge ein wenig Ruhe, sitzen Sie mit 
ihren Liebsten zusammen und neh-
men Sie sich Zeit für Dinge, die Sie 
schon immer tun wollten.

In diesem Sinne wünsche ich allen 
Stanzerinnen und Stanzern, unse-
ren Vertrauten, Freunden und Gäs-
ten alles Gute zum Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch in das 
neue Jahr.

Ihr
Bgm. DI Fritz Pichler
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DIE GEMEINDE STANZ WÜNSCHT 
ALLEN STANZERINNEN UND STANZERN 

FROHE FESTTAGE

DI Fr itz  Pichler
Bürgermeister 

der  Gemeinde Stanz 
im Mürzta l
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Neue Förderung für Stoffwindeln

D er Abfallwirtschaftsver-
band (AWV) fördert die 
Verwendung von wieder-

verwendbaren Stoffwindeln mit 
€ 40,00 bei einer Rechnung von € 
150,00 und mit € 80,00 bei einer 
Rechnung von € 300,00. Die Ab-
wicklung erfolgt über den AWV, 
die Rechnungen sind dort einzurei-
chen.

Der Gemeinderat hat beschlossen, 
diese Fördersumme zu verdop-
peln, wenn Sie die Inanspruchnah-
me der AWV-Förderung nachwei-
sen.

Dellwolle, XPS-Platten und 
Asbestzement beim Sperrmüll

Nach einigen Monaten, in denen 
an den Sperrmülltagen keine De-
llwolle und keine XPS-Platten an-
genommen werden konnten, ist 
es nun gelungen, diesen Service 
wieder anzubieten. Dazu hat die 
Gemeinde in Zusammenarbeit mit 
der Fa. Saubermacher spezielle 
Behältnisse für die betreffenden 
Problemstoffe angeboten. Sie 
können ihre Dellwolle und ihre 
XPS-Platten somit wieder wie ge-
wohnt bei den Sperrmülltagen am 
Fuhrhof abgeben. Ob die Abgabe 
in Zukunft kostenfrei bleiben kann 
wird die Entwicklung der Entsor-
gungskosten, die die Gemeinde 
aus den allgemeinen Müllabgaben 
bestreitet, zeigen. 

Die Abgabe von Asbestzement 
(Eternit) ist nach wie vor möglich, 
da eine notwendige Umstellung 
der Lagerung erfolgt ist.

Jahrhundertchance Fernwärme 
im Dorf

Mit der Inbetriebnahme des neuen 
Ortszentrums bietet sich die Jahr-
hundertchance, auch das „Dorf“ 
mit klimafreundlicher Nahwärme 
zu versorgen. Ursprünglich war 
angedacht, den Service der KE-
LAG-Fernwärme zu nutzen. Nach 
einigen Verhandlungen stellte sich 
letztendlich für die Gemeinde her-
aus, dass die KELAG nicht in der 
Lage war, unseren Anforderungen 
zu entsprechen. Daher hat der 
Gemeinderat einstimmig den Be-
schluss gefasst, der nun neu ge-
gründeten Nahwärme Stanz GesbR 
das Recht für die Errichtung einer 
Nahwärmeanlage am Fuhrhof ein-
zuräumen. Die Nahwärme Stanz 
GesbR wird durch Hr. Karl Kalten-
brunner repräsentiert.
Derzeit sind wir gemeinsam mit 
der Nahwärme Stanz GesbR dabei, 
ein sehr attraktives Förderpaket 
zu schnüren, welches den Einstieg 
in eine klimafreundliche Wärme-
versorgung für alle Hausbesitzer 
im „Dorf“ deutlich erleichtern soll. 
Darüber hinaus wird auch an einem 
Förderpaket gearbeitet, wo auch 
den übrigen Haushalten außerhalb 
des „Dorfes“ mit einer attraktiven 
Förderung der Einstieg in eine kli-
mafreundliche Wärmeversorgung 
ermöglicht werden soll. Details 
dazu wird Bgm. Pichler im nächs-
ten Gemeinderat erläutern.
In der ersten Ausbaustufe werden 
alle Gemeindeobjekte von Gas 
auf klimafreundliche Nahwär-
me (Winter und Sommerbetrieb!) 
umgestellt. Ebenfalls wird das 
Ortszentrum an die Nahwärme 
angeschlossen. Sollten Sie an ei-
ner Wärmeversorgung Interesse 
haben, bitte auf der Gemeinde bei 
AL Lebner melden, wir beraten Sie 
gerne mit unseren Experten.

WAS GIBT ES 
NEUES?

Die Stanz hat ein neues 
E-Mobil

Der Winter steht vor der Tür und es 
kann mitunter kalt werden. Da ist 
es dann natürlich ärgerlich, wenn 
man in unser E-Mobil steigt und 
es kann nicht ausreichend beheizt 
werden, denn dann sinkt die Reich-
weite unseres umweltfreundlichen 
Transportmittels mitunter dras-
tisch. Unser Renault Kangoo hat 
uns die letzten Jahre gute Dienste 
geleistet. Aber die Technik schrei-
tet voran und die Stanz mit ihr.

Die Stanz hat jetzt nämlich ein 
neues E-Mobil! Ab sofort werden 
die Stanzerinnen und Stanzer mit 
einem Renault Zoe durch die Ge-
gend flitzen! Das neue E-Mobil ist 
kleiner, dafür aber moderner und 
sparsamer, das heißt es hat eine 
größere Reichweite.

Die Gemeinde dankt den 
 E-Mobil-Fahrern für ihr großarti-
ges Engagement und wünscht den 
E-Mobil Nutzern viel Freude mit 
dem neuen Stanzer E-Mobil!
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Aber nicht nur der helle und wun-
derschöne Raum ist neu, es hat 
sich auch sonst einiges getan:

• Kosten für die Betreuung wur-
den gesenkt 

• Täglich frisch gekochtes Essen 
von den Stanzer Wirten

• Täglich frisches Obst, Nüsse, fri-
sche Säfte und Salat zum Essen

• Kuschelbereich zum Entspan-
nen

• Offener Küchenbereich - ideal 
um gemeinsam zu backen

• Bastelmaterial für kreatives Ge-
stalten

• Neue Spiele, Bücher, Hugo der 
„Nachmi-Bär“, CD‘s, Zelte, Sitz-
kissen u.v.m. 

• Tische und Sesseln in frischen 
Farben und auf die Größe der 
Kinder angepasst

• 3 Ganztagsschul-Tage (GTS): 
Montag, Dienstag und Donners-
tag in der Zeit von 13:40 Uhr bis 
14:30 Uhr

Ein Tag in der Nachmi:

Die Kinder kommen nach der 
Schule und können sich einfach 
mal entspannen oder, wenn sie 
mögen, mir beim Zubereiten des 
Salates helfen. Dann decken die 
Kinder den Tisch und anschlie-
ßend gibt es das Mittagessen. Da-
nach räumen die Kinder ihre Ti-
sche ab und bereiten alles für die 
Hausaufgaben vor. An GTS-Tagen 
sind sie voll bei der Sache, sobald 
der Lehrer oder die Lehrerin den 
Raum betritt. Wenn alle Kinder mit 
ihren Aufgaben fertig sind, können 
sie spielen gehen. 

Manche Kinder ziehen sich in den 
Kuschelbereich zurück, andere 
malen schöne Bilder oder lesen 
ein Buch. Bei Schönwetter gehen 
wir geschlossen in den Garten um 
frische Luft zu schnappen. Ich ver-
suche so gut wie möglich auf die 
Bedürfnisse der Kinder einzuge-
hen, damit sich jedes einzelne Kind 
in der Betreuung wohl fühlt. Das 
funktioniert natürlich nur, wenn 
man Regeln einhält. Es sind nicht 
viele Regeln, aber die die es gibt, 
halten die Kinder rigoros ein. Ich 
bin sehr stolz darauf, wie brav die 
Kinder in der Betreuung sind und 

wie gut das Miteinander bereits 
funktioniert.

Zurzeit sind 11 Kinder angemeldet. 
Die Betreuung findet von Montag 
bis Freitag von 11:35 Uhr bis 17:00 
Uhr statt.

Es besteht auch die Möglichkeit, 
Schnuppertage in Anspruch zu 
nehmen. Bei Fragen zur Betreuung 
wenden Sie sich bitte entweder an 
die Gemeinde oder direkt an mich.

Autorin: Manuela Schneidhofer

NACHMITTAGSBETREUUNG 
GTS STANZ IM MÜRZTAL

Voller Vorfreude und Elan starteten wir heuer in das 
neue Schuljahr! Der neue Raum für die Nachmittags-
betreuung befindet sich im ehemaligen Dachboden 
des Kindergartens. Es gibt einen Durchgang von der 
Schule, damit die Kinder sicher und ohne dass sie das 
Gebäude verlassen müssen in die „Nachmi“ kommen 
können.

Die Kinder 
kommen nach 

der Schule und 
können sich 
einfach mal 
entspannen.
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Die Gemeinde Stanz ver-
anstaltet am Samstag, 18. 
Jänner 2020 das 17. Stan-
zer „Steirisch Gemein-
de - Eisschießen“ um den 
Wanderpokal des Bürger-
meisters, wozu ich alle Be-
wohner unserer Gemeinde 
sehr herzlich einlade.

D as Turnier beginnt um 
08.00 Uhr und wird aus 
derzeitiger Sicht auf fol-

genden Eisbahnen durchgeführt:

Eisbahn Unteralm, Eisbahn Pos-
segg-Müllner, Eisbahn Houmma-
kogeleisschützen, Eisbahn Teich-
stadion und am Malburg Teich.

Die Anmeldungen zum Turnier 
werden ab sofort am Gemein-
deamt Stanz entgegengenommen 
(Frau Fladenhofer). Es werden 
max. 42 Mannschaften angenom-
men, die nach dem Anmeldedatum 
berücksichtigt werden.

Nennungsschluss ist Mittwoch, 08. 
Jänner 2020.

Das Nenngeld beträgt € 14,- pro 
Teilnehmer. Darin enthalten sind 
ein Essen und ein Getränk, die bei 
der Siegerehrung konsumiert wer-
den können. Am Sonntag, den 12. 
Jänner 2020 findet um 17.00 Uhr im 
Wirtshaus am Webergut die Mann-
schaftsführersitzung statt, bei der 
die Gruppen- und Bahneinteilung 
fixiert und der Austragungsmodus 
bekannt gegeben wird.

Die Mannschaftsführer werden da-
her um verlässliches Erscheinen 
ersucht.

Die Siegerehrung ist am 18. Jänner 
2020 eine Stunde nach dem Finale 
in der Sport- und Kulturhalle.
 
Als Bürgermeister unserer Ge-
meinde freue ich mich auf eine 
zahlreiche Beteiligung.

GEMEINDE
WOHNUNG
Ab sofort ist eine Wohnung mit 
45,23 m² (Parterre) in Stanz 44 zur 
Miete frei.

Die Wohnung besteht aus Vorraum, 
Bad/WC, Schlafzimmer, Küche und 
Wohn-Esszimmer.

Das monatliche Mietentgelt be-
trägt derzeit € 325,05.

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
am Gemeindeamt.

FERIENPASS 2019
7 Vereine haben heuer in den Som-
merferien Aktionstage für unsere 
Kinder veranstaltet.

Ein herzliches Dankeschön an jene 
Vereine, die an der Ferienpass-Ak-
tion teilgenommen haben!

17. GEMEINDEEISSCHIESSEN 2020SCHWER
PUNKTTAGE 
BAUAMT 2020
Termine nach vorheriger Verein-
barung ab 16.30 Uhr möglich.

Donnerstag, 30. Jänner 2020
Mittwoch, 26. Februar 2020
Donnerstag, 26. März 2020
Donnerstag, 30. April 2020
Mittwoch, 27. Mai 2020
Donnerstag, 25. Juni 2020
Donnerstag, 30. Juli 2020
Mittwoch, 26. August 2020
Donnerstag, 24. September 2020
Donnerstag, 29. Oktober 2020
Mittwoch, 25. November 2020
Donnerstag, 17. Dezember 2020

Zu den Terminen bitte alle rele-
vanten, verfügbaren Unterlagen 
mitbringen (z.B. Lageplan, Pläne 
Bestand, Foto Istbestand bzw. Um-
gebung, Skizze/Pläne, Gebäude- 
und Grenzabstände bzw. Bebauung 
Nachbargrundstücke mit Geschoß-
anzahl etc.)

Voranmeldung spätestens eine 
Woche vor den Schwerpunkttagen 
ist unbedingt erforderlich um un-
nötige Wartezeiten zu vermeiden!
Terminvereinbarung bei Stefanie 
Fladenhofer unter 03865 8202 3 
oder s.fladenhofer@stanz.at.
Bei Terminvereinbarung bitte 
folgendes bekannt geben:

• Um welches Projekt handelt es 
sich?

• Welches Grundstück bzw. 
 welche Grundstücke sind 
 betroffen?

Fixe Bauverhandlungstermine
An folgenden Terminen werden 
im Jahr 2020 Bauverhandlungen 
durchgeführt. Projektunterla-
gen für Ihr Bauvorhaben sollten 
spätestens am letzten Tag des vor-
hergehenden Monats eingereicht 
werden. 

Mittwoch, 26. Februar 2020 
(Einreichung bis 31. Jänner)
Mittwoch, 27. Mai 2020 
(Einreichung bis 30. April)
Mittwoch, 26. August 2020 
(Einreichung bis 31. Juli)
Mittwoch, 25. November 2020 
(Einreichung bis 30. Oktober)
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D as Thema Gesundheit 
stand heuer im Mittel-
punkt der 3. Stanzer 

Jongliertage. Bei bestem Wetter 
jonglierten, yogierten und ent-
spannten die Besucher am Malburg 
Teich. In diesem Rahmen wurden 
auch eine Kräuterwanderung, Ent-
spannungs- und Yogaeinheiten 
angeboten. Die Besucher nahmen 
sehr zahlreich an den Workshops 
teil, die alle bei freiem Eintritt zu 
besuchen waren. Gäste kamen von 
weit her und waren begeistert vom 
Teich-Ambiente, der gelösten Stim-
mung und der bunten Atmosphäre.  

Das stimmige Teich Open-Air Kon-
zert mit Thomas David auf der 
Teichbühne war Romantik pur, 
eine mitreißende gute Laune er-
zeugte der packende Rhythmus 
des afro-brasilianischen Percus-
sion-Ensembles „Vento Sul“. Der 

Mitmach-Zirkus für die kleinen 
Besucher konnte in diesem Jahr 
60 neugierige Kinder begeistern 
(Rekord!), die Yogaeinheiten im 
Garten und am Steg waren mehr 
als voll. 

„Die Menschen und die Stimmung, 
die hier am Teich herrscht, sind 
der Wahnsinn. Morgen komme ich 
bestimmt wieder. Und nehme mei-
nen Mann mit!“ (Zitat einer Stanzer 
Besucherin am Freitag)

Ein großer Dank an dieser Stelle 
an alle Sponsoren und privaten 
UnterstützerInnen! 

Danke auch an das Organisations-
team, das unzählige ehrenamtliche 
Stunden für das Festival gearbeitet 
hat! So geht Gemeinschaft. So geht 
Zusammenhalt. So geht Stanz!

DAS WAR DAS 3. STANZER 
JONGLIERFESTIVAL!

Spiel

& Spaß

Danke an alle Sponsoren 
und Gönner!
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Wir sind besonders stolz:

„Auszeichnung durch 
Styria Vitalis“: Kost-Nix-
Laden und Hupf-auf-Ban-
kerl befinden sich unter 
den 30 besten Projekten 
der letzten 30 Jahre an-
lässlich des 30-jährigen 
Bestandsjubiläums stei-
ermarkweit · Servus TV 
machte die Stanz durch 
einen Beitrag über die 
Hupf-auf-Bankerl öster-
reichweit bekannt

A m 06.07.2019 veranstalte-
ten wir unser jährliches 
Themenfrühstück unter 

dem Motto “Stanzer Künstler stel-
len sich vor“ mit einem „Open air 
Kost-nix-Laden“ am Teichgelän-
de mit anschließender Moden-
schau. Das Wetter war perfekt 
und so konnten die zahlreichen 
Besucher das gute Frühstück 
mit selbstgemachten Marmela-
den, Säften und Kuchen von den 
Damen der Lebensqualität unter 
freien Himmel genießen. Gebäck 
und andere Leckereien bezogen 
wir von den Stanzer Kaufleuten. 
Sonja Maierhofer, Anja Schnei-
der, Herbert Drexler, Maria Ebner 
und Verena Hölbling stellten ihren 
wunderschönen selbstgemachten 
Schmuck aus, der von den zahl-
reichen Besuchern bestaunt wur-
de. Anschließend führten Models 
aus der Stanz von Klein bis Groß 
Mode aus den Bereichen Freizeit-, 
Business-, Trachten-, Abend- und 
Brautmode vor. Sogar ein „Tau-
cherpärchen“ entstieg dem Stan-
zer Teich. Die ca. 250 Besucher 
konnten nicht glauben, dass die 

vorgeführte Mode ausschließlich 
aus dem Kost-Nix-Laden stammte 
und waren über die Laufstegpro-
fessionalität unserer Models be-
geistert. Unsere Moderatorin Am-
rei erzählte lustige Anekdoten und 
Geschichten vom Kost-Nix-Laden. 
Besonders stolz sind wir über das 
Gemeinschaftsgefühl in der Stanz: 
alle Models, Musiker, Gondoliere, 
Garderobiers beim Umziehen und 
der spontane Versorgungstrupp 
waren sofort bereit unsere Gruppe 
zu unterstützen. Vielen Dank noch-
mals an alle, die uns tatkräftig un-
terstützt haben. Nur gemeinsam ist 
man erfolgreich. 

Im Oktober 2019 organisierten 
wir eine Backvorführung der Fir-
ma Lumara im Pfarrhof Stanz. 16 
Personen nahmen daran teil und 
konnten so ihre Back- und Koch-
künste mit einfachen Mitteln wei-
terentwickeln. In der heutigen Zeit 
ist Selbstgemachtes wieder sehr 
gefragt. 

Nun ist es soweit - aufgrund der 
Restaurierung des Sewera Hauses, 
übersiedelt unser Kost-Nix-Laden 
in das ehemalige Rauscher Haus. 
Wir nützen diese Gelegenheit um 
den Laden umzugestalten und wer-
den im Jänner 2020 mit viel Elan 
und neuem Design wiedereröffnen. 
Wir sind begeistert, dass wir durch 
verschiedene Veranstaltungen der 
Lebensqualität, wie das Themen-
frühstück, der Backvorführung 
sowie der großzügigen Unterstüt-
zung weit über unsere Gemeinde-
grenzen hinaus, in den letzten 3 ½ 
Jahren einen 4-stelligen Betrag er-
wirtschaften konnten. Viele Stan-
zerinnen und Stanzer haben Pa-

tenschaften für unsere derzeitigen 
5 Hupf-auf-Bankerl übernommen. 
Somit können wir die Einrichtung 
im neuen Kost-Nix-Laden, sowie 
die Hupf-auf-Bankerl und deren 
Erweiterung selbst finanzieren.
 
Bezirksübergreifendes Projekt

Die Gemeinde Fischbach ist im 
Sommer 2019 an uns herangetre-
ten und will sich auch an das Hupf-
auf-Bankerl-Netz anschließen. Wir 
werden nun weitere Bankerl im 
Unterdorf beim Brunnen, bei der 
Hammerbrücke/Brandstattkreu-
zung und auf der Schanz aufstel-
len. Somit entsteht eine Verbin-
dung von Kindberg bis Fischbach. 
Die Gemeinde Fischbach wird die-
se dann bis Birkfeld erweitern. So 
entsteht ein bezirksübergreifender 
Verbund. Falls jemand Interesse 
hat beim Kost-Nix-Laden und bei 
anderen Projekten mitzuarbeiten, 
melde dich einfach bei uns. Wir 
freuen uns über jedes weitere Mit-
glied. 

Wir wünschen allen StanzerInnen 
ein frohes, besinnliches Weih-
nachtsfest sowie ein glückliches 
friedvolles Jahr 2020 mit viel Le-
bensqualität!

AGENDA 21 – GRUPPE LEBENSQUALITÄT
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LEBENSMITTEL

Im zweiten Artikel zum 
Thema „Suffizienz“ wird 
auf die klimafreundliche 
Ernährung eingegangen. 
Der Transport, die Küh-
lung und die Zubereitung 
von Lebensmitteln tragen 
zum Energieverbrauch in 
der Ernährung bei. Vor 
allem aber auch die Kon-
sumentscheidung FÜR 
oder GEGEN bestimmte 
Lebensmittel spielt eine 
sehr große Rolle bei ei-
ner klimafreundlichen, 
suffizienten Ernährung. 

1 KONSUM – das eigene Leben 
entrümpeln

2 LEBENSMITTEL – mehr Viel-
falt beim Essen

3 ENERGIE – gute Planung und 
effizientes Bauen und Wohnen

4 MOBILITÄT – den Alltag ent-
schleunigen

Lebensmittel – mehr Viel-
falt beim Essen

In der Steiermark finden sich 
jährlich Lebensmittel im Wert 
von rund 150 Mio. Euro bzw. 288 
Euro pro steirischem Haushalt* 
im Restmüll. Klimafreundliche 
Ernährung trägt zur Energiesuffi-
zienz bei, weil dadurch:

• weniger (oder bestenfalls 
keine) Lebensmittel im Müll 
landen,

• weniger Fleisch und tierische 
Produkte konsumiert werden 
(vor allem aus Massentierhal-
tung), regionalen Lebensmitteln 
der Vorzug gegeben wird,

• weniger bis keine Fertiggerich-
te gekauft und Transportwege 
kurz gehalten werden. 

Was kann ich tun?

• eigener Anbau von Obst, Gemü-
se, Kräutern,…

• frische Lebensmittel statt ge-
kühlter/gefrorener Nahrung

 Beispiele: Einkäufe gut planen, 
Einkaufslisten via apps erleich-
tern gemeinsames Einkaufen,… 

• regionale (vorzugsweise bio-) 
Lebensmittel: 

 Beispiele: vom Bauernmarkt, 
Lebensmittelautomaten oder 
direkt von Bauern der Region 
durch Ab-Hof, Gemüsekistl, 
„regional Eck“ in diversen Su-
permärkten, …

• klimafreundliche Ernährung 
ausprobieren: 

 Beispiele: fleischarm, vegeta-
risch, vegan,… zahlreiche Re-
zepte-Sammlungen und Blogs 
im Internet 

• saisonale Gerichte zubereiten: 

 Beispiele: Klimakochbuch, 
Saisonkalender: http://www.
nachhaltigkeit.steiermark.at

• Effiziente Zubereitung der Ge-
richte

 Beispiele: Deckel drauf, richtige 
Topfgröße für Herdplatte, Was-
serkocher verwenden,…

• Verpackungsmüll soweit wie 
möglich vermeiden

 Beispiele: Obst/Gemüse lose 
statt abgepackt in Plastik kau-
fen,…

• Lebensmittelweitergabe: 
 Beispiele: foodsharing… https://

foodsharing.at/karte, Aktions-
plattform www.lebensmittel.
steiermark.at

• Neues ausprobieren: 
 Beispiele: Lebensmittel 

Bring-Services, urban gardening 
Projekte, solidarische Land-
wirtschaft, Kräuterwiesen und 
essbare Gärten, veggie days 
bzw. Klima-Teller in Kantinen/
Gasthäusern, klimafreundliches 
Catering,…

• umweltfreundlich zum Einkauf
 Beispiele: zu Fuß gehen, Rad-

fahren, Lastenräder,…

*Quelle: www.lebensmittel.steier-
mark.at am 25.06.2019

Nachhaltig

leben
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Der dritte Artikel zum 
Thema „Suffizienz“ be-
schäftigt sich mit Ener-
gieeffizienz beim Bauen 
und Wohnen. Vor allem 
hier kann viel Energie 
eingespart werden, sei es 
beim Heizen, beim Strom 
oder beim Wasser sparen.

Energie – gute Planung und 
effizientes Bauen und Wohnen

Neubauten sollen energieeffizient 
geplant und gebaut werden: in 
kompakter Bauform, mit einem 
umweltfreundlichen Heizsystem, 
der richtigen Dämmung sowie op-
timaler Ausrichtung und Lage zur 
bestehenden Infrastruktur. Auch 
Themen wie Begrünung, Redukti-
on von Bodenversiegelung sowie 
die Möglichkeit zur Versickerung 
von Regenwasser sollten berück-
sichtigt werden. 

Familienstrukturen verändern 
sich dann im Laufe der Zeit häufig, 
der Wohnraum bleibt allerdings 
gleich, ist meist zu groß. Diesen 
Aspekt sollte man bereits bei der 
Planung mitberücksichtigen und 
kompakte Bauformen wählen. 
Diese erleichtern nicht nur eine 
künftige Nachverdichtung son-
dern haben auch den Sinn, dass 

bisher nicht genutzter Raum wie 
z.B. leerstehende Räume oder 
Gebäude in genutzten Raum 
umgewandelt werden (Baukasten-
prinzip). Eine weitere Möglichkeit 
ist eine gemeinsame oder abwech-
selnde Nutzung von Räumen wie 
zB. Freizeiträume oder Waschkü-
che. 

Was kann ich tun?

• Gebäude umweltfreundlich 
und energiesparend planen und 
errichten

 Beispiele: kompakte Bauform, 
Größe entsprechend den Be-
dürfnissen der BewohnerInnen 
planen, Wärmeversorgung aus 
Erneuerbaren Energieträgern, 
ökologische Baustoffe,…

• Energieeffizienz zuhause erhöhen
 Beispiele: 39 Ratgeber zu 

Gebäuden, Heizung und Hau-
stechnik gibt es auf: http://
www.net-eb.at/, ökologischen 
Fußabdruck berechnen (https://
www.mein-fussabdruck.at/), 
achten auf Rebound-Effekt, 
Energiebuchhaltung führen 
(Zähler regelmäßig ablesen und 
aufzeichnen)

• Energieberatung in Anspruch 
nehmen

 Beispiele: Energieberater vom 
Netzwerk Energieberatung Stei-
ermark in der Region kontaktie-
ren: http://www.net-eb.at/

• Gemeinschaftliche Wohnfor-
men probieren

 Beispiele: Wohnprojekte mit 
Gemeinschaftsräumen, Vermie-
tung von leerstehenden Räu-
men, …

• Flexibles Arbeiten forcieren
 Beispiele: home office, 

desk-sharing,…

Vor allem im Bereich Energiesuf-
fizienz und insbesondere bei der 
Senkung des Energiebedarfs im 
Haushalt (Wärme, Strom, Wasser) 
steckt sehr viel Potential. Nicht 
nur die Energieeffizienz steht im 
Vordergrund. Die Entscheidung zu 
einem klimafreundlichen, suffizi-
enten Lebensstil kann auch eine 
erhöhte Zufriedenheit mit sich 
bringen.

ENERGIE
Nachhaltig

leben
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Der vierte und letzte 
Artikel vom steirischen 
e5-Jahresschwerpunkt 
„Suffizienz“ thematisiert 
die umweltfreundliche 
und suffiziente Mobilität. 

Mobilität – den Alltag ent-
schleunigen

Wer seine Mobilität im täglichen 
Leben umweltfreundlich gestalten 
und weniger CO2 verursachen 
will, sucht nach Alternativen. 
Es gibt vielerlei Möglichkeiten, 
jedoch ist meist Unsicherheit vor 
dem Neuen ein großer Hemm-
schuh zur Verhaltensänderung. In 
Städten ist der Öffentliche Ver-
kehr zumeist sehr gut ausgebaut, 
der „Verzicht“ auf das Auto und 
der Umstieg auf die Öffis (Bus, 
Bahn, Bim, Fahrradverleih,…) 
fällt nicht so schwer. 
In ländlichen Regionen ist der 
Umstieg auf Öffis hingegen 
schwierig bis oft unmöglich. Aber 
auch hier gibt es Alternativen, die 
Frage ist nur, wie oft wir uns für 
diese entscheiden. Das Fahrrad 
(auch mit elektrischer Unterstüt-
zung) bietet eine gute Möglichkeit. 
Ziel ist, Wege zu optimieren und 
miteinander zu verbinden. Zudem 
sollte das Verkehrsmittel auf den 
Zweck abgestimmt sein.
Im Berufsalltag können ebenso 
verstärkt Maßnahmen umgesetzt 
werden wie Fahrgemeinschaften, 
Pendlerbus, Fahrrad, Homeoffice, 
Videokonferenzen,…. Sollte es 
nicht ohne eigenen PKW gehen, 
kann zumindest der Umstieg auf 
alternative Antriebe zu einer Effi-
zienzsteigerung führen.
Bei der Freizeitgestaltung sollte 

man sich überlegen, ob es wirk-
lich jedes Jahr eine Urlaubs-Flu-
greise sein muss oder ob es auch 
Alternativen gibt. Das eigene Land 
erkunden oder mit Bus- und Bahn 
durch Europa? Vieles ist möglich. 
Eine gute Planung und etwas 
Flexibilität ist bei Reisen mit den 
Öffis sicher von Vorteil. Zudem 
kann durch eine etwas andere 
Urlaubsgestaltung Qualitätszeit 
für die Familie gewonnen und 
zB. durch Radfahren die eigene 
Fitness gestärkt werden. 

Was kann ich tun?

• Öffis und neue Mobilitätsange-
bote ausprobieren

 Beispiele: www.busbahnbim.
at; www.oebb.at www.flixbus.
at, https://istmobil.at (bedarfs- 
und nachfrageorientiert – als 
Erweiterung zum Öffentlichen 
Verkehr), E-bikes testen,…

• Autofrei – aus Verzicht wird 
Genuss

 Beispiele: Teilnahme am Autof-
reien Tag bzw. an Aktionen der 
Europäischen Mobilitätswoche 
im September (https://www.
mobilitaetswoche.at/)

• Arbeitsweg umorganisieren 
 Beispiele: Fahrgemeinschaften, 

carsharing, Park&Ride bzw. 
Bike & Ride, Radfahren,…

• Einkäufe umweltfreundlich 
erledigen

 Beispiele: Einkäufe und Er-
ledigungen gesammelt erle-
digen zB. mit Lastenrad oder 
Fahrradanhänger, Lebensmit-
tel-Bring-Services, in Dorfläden 
einkaufen, regionale Produkte 

bevorzugen zB. beim Bauern-
markt,…

• Freizeitgestaltung gut planen 
 Beispiele: Urlaubsgewohnhei-

ten hinterfragen – idealerweise 
mit den Öffis in den Urlaub fah-
ren, Flugreisen reduzieren bzw. 
bei Klimaschutz-Plattformen 
eine Spende für den Klima-
schutz abgeben, Urlaubsziele 
mit sanfter Mobilität auswählen 
(zB. Werfenweng,…) Förderun-
gen E-Mobilität nutzen

 Beispiele: Förder-Infos einholen 
Bund/Land/Gemeinde: Land 
Stmk: Lasten- und Falträder bis 
31.12.2019, Bundesförderung 
„E-Mobilitätsbonus“ für Priva-
te, Betriebe etc.: https://www.
bmnt.gv.at/service/foerderun-
gen-des-bmnt/emobilitaetsfoer-
derung.html

• Radfahren und zu Fuß gehen so 
oft es geht 

 Beispiele: Schul- Kindergarten-
weg zu Fuß zurücklegen, …

Bei der 
Freizeitgestaltung 

sollte man sich 
überlegen, ob es 
wirklich jedes 

Jahr eine Urlaubs-
Flugreise sein 

muss oder ob es 
auch Alternativen 

gibt.

MOBILITÄT
Nachhaltig

leben
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Seit dem Schuljahr 
2018/19 sind wir eine „Ge-
sunde Schule“. Dies wur-
de mit der Tafelübergabe 
von Styria Vitalis durch 
Gudrun Schlemmer bei 
unserer Abschlussveran-
staltung Ende Juni 2019 
bestätigt.

D afür musste das Thema 
„Gesundheit“ auf mög-
lichst vielen Ebenen 

bearbeitet werden. Der Begriff 
„Gesundheit“ ist ein sehr viel-
schichtiger. Wir zählen in erster 
Linie ausreichend Bewegung und 
gesunde Ernährung dazu. Durch 
viele verschiedene Maßnahmen 
in diesen Bereichen – vielfältiges 
Sportangebot, Gesunde Jause, 
Vollkornweckerl-Verkauf, Tag der 
Gemeindebäuerinnen – decken wir 
diese sehr gut ab. Bei genauerer 
Betrachtung gehören aber auch 
das Miteinander und der Umgang 
zwischen den Menschen sowie 
die damit verbundene psychische 
Gesundheit dazu. Ein Faktor, der 
auch beim Beurteilen von Schüle-
rInnenleistungen berücksichtigt 
werden sollte.

Menschen nachhaltig davon zu 
überzeugen, dass Gesundheit das 

wichtigste Gut ist, ist nicht immer 
einfach. Zu verlockend sind süße 
und/oder schön fettige Speisen, 
die zwar lecker schmecken, leider 
aber nicht immer die gesündesten 
Vertreter im Ernährungsbereich 
sind. 

Wir versuchen seit Jahren mit 
verschiedensten Angeboten das 
Bewusstsein für gesundheitsför-
dernde Maßnahmen zu schärfen. 
Vor ungefähr zwölf Jahren wurde 
erstmals ein sportmotorischer Test 
an den damaligen SchülerInnen 
durchgeführt, ein „KluGes-Pro-
jekt“ (klug und gesund) war in die-
sem Jahr eine einmalige Sache. Die 
Plattform Styria Vitalis dient nun 
als koordinierende Instanz in der 
Pla-nung und Durchführung der 
neuen Projekte, welches vor allem 
nachhaltig Wirkung zeigen soll.

Als eines von sechs Schwerpunkt-
themen stellt “Gesund leben” ei-
nen wichtigen Inhalt des heurigen 
Schuljahres dar. Das Thema wird in 
vier Teilbereiche eingeteilt: Aufbe-
reitung, Erarbeitung, Präsentation 
und Lehrausgang. Die SchülerIn-
nen bekommen Arbeitsmaterialien 
bereitgestellt und dürfen in Grup-
pen zusammenarbeiten. Zur Prä-
sentation stehen Möglichkeiten 

wie Plakate, Referate oder Lap-
books zur Auswahl. Die Ergebnis-
se werden vor anderen Klassen, 
den Eltern oder dem Kindergarten 
präsentiert und vorgestellt. 

Der Gesundheitsaspekt wird seit 
dem letzten Schul-Entwicklungs-
plan 2018/19 genauer verfolgt und 
betrachtet. Der Versuch, gesunde 
Ernährung als Basis für das Erbrin-
gen von Leistungen in der Schule 
zu sehen, wird durch vielfältige 
sportliche Aktivitäten ergänzt. Im 
Bewusstsein, dass wir als Lehr-
personen und Erwachsene Vorbil-
der und „Role-Models“ der Kinder 
sind, versuchen auch wir uns ge-
sund zu ernähren und körperlich 
fit zu halten.

Eine enge Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde als Schulerhalter sowie 
mit dem Elternverein als Binde-
glied zwischen Eltern und Schule 
prägt die gemeinsame Vorstellung, 
wie Schule funktionieren und ge-
lingen kann und ist als Grundlage 
für gemeinsames Arbeiten unab-
dingbar. Der Mehrwert dieses Pro-
jektes soll für alle Beteiligten und 
auch Außenstehende erkennbar 
sein. Das stärkt den Zusammenhalt 
und die gemeinsame Arbeit auf 
diesem Gebiet und darüber hinaus.

AUF DEM 
WEG ZUR 
„GESUN
DEN 
SCHULE“
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E s ist schön zu sehen, dass 
unser Beachvolleyballplatz 
beim Teich sehr oft bespielt 

wird. Daher hat es mich persönlich 
sehr gefreut, als sich einige Frei-
willige dazu bereiterklärt haben, 
Eigeninitiative zu zeigen um den 
Beachvolleyballplatz wieder auf 
Vordermann zu bringen.

Somit wurde beschlossen, dass 
Mitte August eine Kleinsanierung 
durchgeführt wird, damit für die 
restliche Sommersaison bessere 
Spielbedingungen vorgefunden 
werden können.

Die Beteiligten waren sehr bemüht 

Informationen einzuholen und so 
ergab sich die Möglichkeit, dass 
wir perfekten, bereits bespielten 
Turniersand organisieren konnten.
Ende Juli/Anfang August fand 
die „Beach Major Series“, mit 32 
der weltbesten, internationalen 
Damen- und Herren Beachvolley-
ball-Teams auf der Wiener Donau-
sinsel statt.

Und genau diesen Turniersand dür-
fen wir nun unser Eigen nennen!
An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an die Fa. Granit für 
die Organisation zur Abholung des 
Sandes.

Am 14. August war es dann soweit, 
mit 15 Mann wurde das Unkraut 
entfernt, der neue Sand verteilt, 
das Netz und die Linien auf Tur-
niergröße neu ausgerichtet.

Die getane Arbeit wurde natürlich 
sofort mit einem Spiel „belohnt“.
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten und an die freiwilligen 
Helfer!

Autorin: Stefanie Fladenhofer

BEACHVOLLEYBALLPLATZ
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Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe StanzerInnen!

I ch freue mich sehr darüber, die 
Bücherei Stanz ab November 
2019 leiten zu dürfen. Nach 10 

Jahren in Wien war es für mich 
an der Zeit, zu meinen Wurzeln 
zurückzukehren. Nicht nur am 
Wochenende. Dass ich nun un-
sere Bücherei leiten kann, ist für 
mich pure Freude. Mir ist es ein 
großes Bedürfnis, Menschen mit 

der Faszination „Buch“ in Berüh-
rung zu bringen. Einem Buch sind 
faktisch keine Grenzen gesetzt. 
Es kann Ratgeber, Trostspender, 
Zeitvertreib aber auch eine Mög-
lichkeit sein, in andere oder längst 
vergangene Welten einzutauchen. 
Es kann Emotionen jeder Art her-
vorrufen, Wissen vermitteln und so 
vieles mehr. 

Die Bücherei soll nicht nur ein Ort 
sein, wo Bücher in Regalen stehen 
und darauf warten ausgeborgt zu 
werden. Sie soll Ort der Begeg-
nung und des Austausches sein 
und Raum bieten für kulturelle 
Veranstaltungen, Spiel und Spaß!
Mein Wunsch für die Zukunft ist 
es, die Bücherei Stanz mehr in das 

Bewusstsein der StanzerInnen zu 
holen. Bei Maria Stolz möchte ich 
mich sehr herzlich bedanken - für 
die Einschulung, die Zusammen-
arbeit und für die letzten 15 Jahre 
ihrer hervorragenden Arbeit in der 
Bücherei.

Ich möchte Sie alle herzlich ein-
laden in unsere Bücherei zu kom-
men und freue mich auf viele be-
reichernde Begegnungen!

Mit bibliophilen Grüßen
Sophie Pichler

Öffnungszeiten NEU
Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 – 19.00 Uhr
Freitag: 14.00 – 17.00 Uhr

Die Lösung des letzten Rätsels 
lautet:

Es war eine Asphaltmischan-
lage zur Errichtung der neuen 
Fochnitzstrasse.  

Sie wurde 1968/69 erbaut und 
stand kurz vorm Edlachbauern. 
 
Gewinner war Joseph Hölbling, 
Sonnberg.

WO STAND 
DIESES HAUS?

BÜCHEREI STANZ

Zu gewinnen gibt es wieder einen Korb mit selbsterzeugten Produkten 
der Familie Ochsenhofer, Unteralm. Lösungen bitte an 0664/6397812 
oder per Mail an: ochsenhofer1.petra@aon.at

Bild
Rätsel
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JOSEF 
SESSLER
Ein Unternehmer, der die 
Stanz bis heute prägt.

J osef Seßler, geboren 1768, 
gestorben 1842 (begra-
ben in Großlobming), war 

Sohn eines Postmeisters in Vor-
dernberg und ergriff den Beruf 
seines Vaters. Mit dem kleinen 
Vermögen seiner Frau begann er 
Hammerwerke und einen Hoch-
ofen in Vordernberg zu kaufen.  
Seßler war zu seiner Zeit einer der 
größten Unternehmer und Grund-
besitzer in der Steiermark.

1804 war er in der Stanz am unte-
ren Hammer angeschrieben. 

1811 Kauf des unteren Hammers
1814 Kauf des oberen Hammers
1827 Kauf des Althammers und so-
mit Eigentümer aller Hammerwer-
ke in der Stanz

Im Laufe der Jahrzehnte kauften 
er und seine Nachfahren viele 
Bauernhöfe in Fochnitz, Possegg 
und Brandstatt. Großteils um sehr 
wenig Geld, da die Zeiten nach 
den Napoleonischen Kriegen sehr 
schlecht waren. Die Bauern waren 
oft hoch verschuldet und Grund 
und Boden waren nicht viel wert.
Das Holz dieser Höfe brauchte er 
in riesigen Mengen für die Holz-
kohle um seine Hammerwerke zu 
betreiben. Außerdem bekam er so-
mit ein großes, zusammenhängen-
des Jagdgebiet.

Mit seinem Sohn Maximilian hat 
er sich überworfen und diesen 
enterbt.  Sein Enkel Viktor Felix 
v. Seßler-Herzinger war sein Haup-
terbe. 

Um 1900 kam Georg Malburg in 
die Stanz und übernahm den Stan-
zer Teil des Seßlerischen Besitzes 
durch Erbe und Kauf.

HINWEIS 
HUNDEABGABE

Befreiungen von der Hundeabgabe 
müssen lt. Hundeabgabengesetz 
für jedes Jahr spätestens bis 28.02. 
beantragt werden.

Eine Befreiung der Hundeabgabe 
ist immer nur für ein Jahr gültig!

Seßler war zu 
seiner Zeit einer 

der größten 
Unternehmer und 
Grundbesitzer in 
der Steiermark.

HINWEIS RÄUMUNG

Gehsteige von Schnee bzw. 
Streuung bei Glatteis

Die Eigentümer von Liegenschaf-
ten in den Ortsgebieten werden 
darauf aufmerksam gemacht, dass 
gemäß § 93 Abs. 1 der Straßenver-
kehrsordnung (StVO) 1960 dafür 
zu sorgen ist, dass die dem öffent-
lichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege der gesamten 
Liegenschaft von 06:00 Uhr bis 
22:00 Uhr von Schnee und Verun-

reinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis gestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand 
in der Breite von einem Meter zu 
säubern und zu bestreuen. Die 
Gemeinde rät den betroffenen Ei-
gentümern dieser Verpflichtung 
nachzukommen, da Sie bei Unfäl-
len von Dritten haftbar gemacht 
werden können.

Chronik
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Mit Beginn der kalten 
Jahreszeit und der frü-
hen Dunkelheit steigt er-
fahrungsgemäß die Zahl 
der Einbrüche. 

Die Polizei geht verstärkt gegen 
diese Kriminalitätsform vor. Darü-
ber hinaus sollte sich jeder Bürger 
selbst bestmöglich schützen:

Lassen Sie einbruchhemmende 
Eingangstüren, Terrassentüren 
und Fenster einbauen. 

Installieren Sie eine Alarmanlage.
Schließen Sie alle Fenster und ver-
sperren Sie alle Türen - auch bei 
nur kurzer Abwesenheit. 

Sorgen Sie für eine lückenlose Au-
ßenbeleuchtung und bringen Sie 
Bewegungsmelder an. 

Legen Sie ein Eigentumsverzeich-
nis an und fotografieren Sie Ihre 
Wertgegenstände. 

Bewahren Sie Wertgegenstände in 
fest verankerten Tresoren auf.
Vermeiden Sie Zeichen der Abwe-
senheit. Während eines Urlaubes 
oder sonstiger Abwesenheit sollte 
der Briefkasten geleert werden.
Verwenden Sie Zeitschaltuhren, 
um in den Abendstunden zu unre-
gelmäßigen Zeiten das Licht einzu-
schalten. 

Räumen Sie weg, was Einbrechern 
nützen könnte (z.B. Leitern).
Bei verdächtigen Wahrnehmungen 
bzw. im Notfall wählen Sie unbe-
dingt 133!

Für weitere Informationen steht 
Ihnen die Polizeiinspektion Kind-
berg unter 059133/6251 jederzeit 
zur Verfügung.

POLIZEI KINDBERG INFORMIERT…

JÄGERKURS 
KINDBERG 2020

Der Zweigverein Kindberg veran-
staltet mit Beginn am Freitag, dem 
10. Jänner 2020 um 18.00 Uhr, in 
der (NMS) Hauptschule in Kind-
berg einen Jägerkurs zur Erlan-
gung der ersten Jagdkarte und für 
Kandidaten, welche die Stellung 
des Jagdschutzorganes anstreben.
Die Anmeldung zu diesem Kurs:

Online unter www.jagdschutzver-
ein.at (Ausbildung / Kurskalender / 
Kurssuche Anmeldung über Zweig-
verein Kindberg / ausfüllen und an-
melden)

oder bei:
Karl Mixner, Brucknerweg 1
8662 St. Barbara-Mitterdorf
Tel: 0664/75023886
Mail: karl.mixner@twin.at

In Ausnahmefällen ist eine Anmel-
dung direkt bei Kursbeginn mög-
lich.

Die Kursdauer beträgt ca. 4 Mona-
te.

Kurszeiten (Wochenendseminar – 
ideal für berufstätige Menschen):
jeden Freitag von 18.00 bis 21.00 
Uhr, jeden Samstag von 14.00 bis 
18.00 Uhr

Auch die praktischen Übungen 
sind am Wochenende.

Der Kursbeitrag ist am 10. Jänner 
2020 nach der Informationsstunde 
bei Kursteilnahme zu bezahlen.

Aufge-
passt



Müllabfuhrkalender Stanz im Mürztal 2020

Jänner Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

1 Mi Neujahr 1 Sa 1 So 1 Mi 1 Fr Staats- 
feiertag 1 Mo Pfingst- 

montag 23 1 Mi 1 Sa 1 Di 1 Do 1 So Allerheiligen 1 Di

2 Do 2 So 2 Mo 10 2 Do 2 Sa 2 Di 2 Do 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Mo 45 2 Mi

3 Fr Altpapier 3 Mo 6 3 Di Verpackung 
(Gelber Sack) 3 Fr 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo 32 3 Do 3 Sa 3 Di 3 Do Altpapier

4 Sa 4 Di 4 Mi 4 Sa 4 Mo Restmüll 19 4 Do 4 Sa 4 Di 4 Fr 4 So 4 Mi 4 Fr

5 So 5 Mi 5 Do 5 So Palm- 
sonntag 5 Di 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Sa 5 Mo 41 5 Do 5 Sa

6 Mo Hl. Drei 
Könige 2 6 Do 6 Fr 6 Mo 15 6 Mi 6 Sa 6 Mo 28 6 Do 6 So 6 Di 6 Fr 6 So

7 Di 7 Fr 7 Sa 7 Di 7 Do Altpapier 7 So 7 Di Verpackung 
(Gelber Sack) 7 Fr 7 Mo Rest-

müll 37 7 Mi 7 Sa 7 Mo 50

8 Mi 8 Sa 8 So 8 Mi 8 Fr 8 Mo 24 8 Mi 8 Sa 8 Di 8 Do 8 So 8 Di Mariä Empfängnis

9 Do 9 So 9 Mo 11 9 Do 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Mo 46 9 Mi

10 Fr 10 Mo Rest-
müll 7 10 Di 10 Fr Karfreitag 10 So Muttertag 10 Mi 10 Fr 10 Mo 33 10 Do Alt-

papier

Problem-
stoffe 

10.00 - 
12.00

10 Sa 10 Di Verpackung 
(Gelber Sack) 10 Do

11 Sa 11 Di 11 Mi 11 Sa 11 Mo 20 11 Do Fron- 
leichnam 11 Sa 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi 11 Fr

12 So 12 Mi 12 Do Problemstoffe 1
3.00 - 15.00 12 So Oster- 

Sonntag 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi 12 Sa 12 Mo 42 12 Do 12 Sa

13 Mo 3 13 Do Altpapier 13 Fr 13 Mo
Oster- 
mon-

tag
16 13 Mi 13 Sa 13 Mo 29 13 Do 13 So 13 Di 13 Fr 13 So

14 Di 14 Fr 14 Sa 14 Di 14 Do 14 So Vatertag 14 Di 14 Fr 14 Mo 38 14 Mi 14 Sa 14 Mo 51

15 Mi 15 Sa 15 So 15 Mi Verpackung 
(Gelber Sack) 15 Fr 15 Mo Rest-

müll 25 15 Mi 15 Sa Mariä Himmelfahrt 15 Di 15 Do 15 So 15 Di

16 Do 16 So 16 Mo 12 16 Do 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16 Mi 16 Fr 16 Mo 47 16 Mi

17 Fr 17 Mo 8 17 Di 17 Fr 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 34 17 Do 17 Sa 17 Di 17 Do

18 Sa 18 Di 18 Mi 18 Sa 18 Mo 21 18 Do Alt-
papier 18 Sa 18 Di Verpackung 

(Gelber Sack) 18 Fr 18 So 18 Mi 18 Fr

19 So 19 Mi 19 Do Josef 19 So 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi 19 Sa 19 Mo Rest-
müll 43 19 Do 19 Sa

20 Mo 4 20 Do 20 Fr 20 Mo 17 20 Mi 20 Sa 20 Mo 30 20 Do 20 So 20 Di 20 Fr 20 So

21 Di Verpackung 
(Gelber Sack) 21 Fr 21 Sa 21 Di 21 Do Christi Himmelfahrt 21 So 21 Di 21 Fr 21 Mo 39 21 Mi 21 Sa 21 Mo 52

22 Mi 22 Sa 22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo 26 22 Mi 22 Sa 22 Di 22 Do Altpapier 22 So 22 Di Verpackung 
(Gelber Sack)

23 Do 23 So 23 Mo Rest-
müll 13 23 Do 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Mi 23 Fr 23 Mo 48 23 Mi

24 Fr 24 Mo 9 24 Di 24 Fr 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 35 24 Do 24 Sa 24 Di 24 Do Heiligabend

25 Sa 25 Di 25 Mi 25 Sa 25 Mo 22 25 Do Sperrmüll 
08.00 - 16.00 25 Sa 25 Di 25 Fr 25 So Ende der 

Sommerzeit 25 Mi 25 Fr Christtag

26 So 26 Mi 26 Do Alt-
papier

Sperrmüll  
08.00 - 
16.00

26 So 26 Di Verpackung 
(Gelber Sack) 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Sa Sperrmüll 

08.00 - 16.00 26 Mo
Nation-

al- 
feiertag

44 26 Do Sperrmüll 
08.00 - 16.00 26 Sa Stefanitag

27 Mo 5 27 Do Sperrmüll 
08.00 - 16.00 27 Fr 27 Mo 18 27 Mi 27 Sa 27 Mo Rest-

müll 31 27 Do Sperrmüll 
08.00 - 16.00 27 So 27 Di 27 Fr 27 So

28 Di 28 Fr 28 Sa 28 Di 28 Do 28 So 28 Di 28 Fr 28 Mo 40 28 Mi 28 Sa 28 Mo 53

29 Mi 29 Sa 29 So Beginn der 
Sommerzeit 29 Mi 29 Fr 29 Mo 27 29 Mi 29 Sa 29 Di Verpackung 

(Gelber Sack) 29 Do Sperrmüll 
08.00 - 16.00 29 So 29 Di

30 Do Sperrmüll 
08.00 - 16.00 30 Mo 14 30 Do Sperrmüll 

08.00 - 16.00 30 Sa Sperrmüll 
08.00 - 16.00 30 Di 30 Do Alt-

papier
Sperrmüll 
08.00 - 

16.00
30 So 30 Mi 30 Fr 30 Mo Rest-

müll 49 30 Mi

31 Fr 31 Di 31 So Pfingsten 31 Fr 31 Mo 36 31 Sa 31 Do Silvester



Müllabfuhrkalender Stanz im Mürztal 2020
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9 Do 9 So 9 Mo 11 9 Do 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Mo 46 9 Mi

10 Fr 10 Mo Rest-
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3.00 - 15.00 12 So Oster- 

Sonntag 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi 12 Sa 12 Mo 42 12 Do 12 Sa

13 Mo 3 13 Do Altpapier 13 Fr 13 Mo
Oster- 
mon-

tag
16 13 Mi 13 Sa 13 Mo 29 13 Do 13 So 13 Di 13 Fr 13 So

14 Di 14 Fr 14 Sa 14 Di 14 Do 14 So Vatertag 14 Di 14 Fr 14 Mo 38 14 Mi 14 Sa 14 Mo 51

15 Mi 15 Sa 15 So 15 Mi Verpackung 
(Gelber Sack) 15 Fr 15 Mo Rest-
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18 Sa 18 Di 18 Mi 18 Sa 18 Mo 21 18 Do Alt-
papier 18 Sa 18 Di Verpackung 

(Gelber Sack) 18 Fr 18 So 18 Mi 18 Fr

19 So 19 Mi 19 Do Josef 19 So 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi 19 Sa 19 Mo Rest-
müll 43 19 Do 19 Sa

20 Mo 4 20 Do 20 Fr 20 Mo 17 20 Mi 20 Sa 20 Mo 30 20 Do 20 So 20 Di 20 Fr 20 So

21 Di Verpackung 
(Gelber Sack) 21 Fr 21 Sa 21 Di 21 Do Christi Himmelfahrt 21 So 21 Di 21 Fr 21 Mo 39 21 Mi 21 Sa 21 Mo 52

22 Mi 22 Sa 22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo 26 22 Mi 22 Sa 22 Di 22 Do Altpapier 22 So 22 Di Verpackung 
(Gelber Sack)

23 Do 23 So 23 Mo Rest-
müll 13 23 Do 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Mi 23 Fr 23 Mo 48 23 Mi

24 Fr 24 Mo 9 24 Di 24 Fr 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 35 24 Do 24 Sa 24 Di 24 Do Heiligabend

25 Sa 25 Di 25 Mi 25 Sa 25 Mo 22 25 Do Sperrmüll 
08.00 - 16.00 25 Sa 25 Di 25 Fr 25 So Ende der 

Sommerzeit 25 Mi 25 Fr Christtag

26 So 26 Mi 26 Do Alt-
papier

Sperrmüll  
08.00 - 
16.00

26 So 26 Di Verpackung 
(Gelber Sack) 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Sa Sperrmüll 

08.00 - 16.00 26 Mo
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(Gelber Sack) 29 Do Sperrmüll 
08.00 - 16.00 29 So 29 Di

30 Do Sperrmüll 
08.00 - 16.00 30 Mo 14 30 Do Sperrmüll 

08.00 - 16.00 30 Sa Sperrmüll 
08.00 - 16.00 30 Di 30 Do Alt-
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08.00 - 

16.00
30 So 30 Mi 30 Fr 30 Mo Rest-

müll 49 30 Mi

31 Fr 31 Di 31 So Pfingsten 31 Fr 31 Mo 36 31 Sa 31 Do Silvester
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Man nimmt die Welt zu 
Fuß ganz anders wahr. 
Das Tempo des Alltags 
wird zurückgefahren, 
man wird langsamen 
Dingen gewahr, beobach-
tet was sonst unbemerkt 
bleibt; vorüberzieht.

E in Schriftsteller aus Feld-
bach hat diesen Sommer die 
Stanz besucht. Zu Fuß. Vor 

noch nicht allzu langer Zeit hätte 
man ihn als Vagabunden, als Land-
streicher bezeichnet. Er hat unser 
Dorf auf sich wirken lassen - sit-
zend auf einer Bank - und darüber 
folgendes Gedicht geschrieben:

WOHL IN DIE WEITE WELT…

Dieses zu Fuß gehen, die Welt im 
Spaziergang entdecken und dann 
darüber zu schreiben ist nicht neu. 
Der Schriftsteller Johann Gott-
fried Seume ist im Jahr 1801 von 
Grimma bei Leipzig nach Syrakus 
(Sizilien)„spaziert“. Für den Hin- 
und Rückweg war er insgesamt 
9 Monate unterwegs. Das soll na-
türlich kein Aufruf dazu sein, den 
nächsten Urlaub zu Fuß anzutre-
ten. Aber vielleicht eine Animation 
dafür sein, bewusst auf alle Trans-
portmittel zu verzichten und unse-
re Umwelt mit anderen Augen zu 
beobachten. 

Auf Schuster’s Rappen in 
die Welt hinein. Das tut 
nicht nur Körper, Geist 
und Seele gut. Auch der 

Umwelt.

Auf einer alten Bank

Allein auf einer alten Bank

Vor mir die Welt so, wie sie ist

Die Kirchturmspitze leuchtet blank

In einer Zeit, die Gott vergisst

Ich seh‘ das Tal mit eignem Blick

Nicht durch ein Teleobjektiv

Dies ist die reinste Form von Glück

Schauen, lauschen, spüren tief

Insektengeschwirr und Vogelsang

Der Kühe Glocken von weither

Ein Auto – welch gar fremder Klang

Weniger wär‘ manchmal mehr

Die Stunde mahnt mich, ich muss gehen

Drum schnell noch einen Wunsch ins Licht

Mit ihr möchte ich bald hier stehen

Gott, sei so gut, vergiss es nicht

(Stanz im Mürztal, 07.07.2019)
Autor: Hannes Glanz, Schriftsteller in 

Feldbach (www.hannes-glanz.at)
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ESV STANZERTAL
Sportliches

D er ESV Stanzertal belegte 
bei der Bundesliga im Fe-
bruar 2019 den 15. Rang 

von 27 Mannschaften und hat so-
mit den Klassenerhalt um 3 Plätze 
verfehlt.  Abstieg in die Landesliga.

Die Nachwuchsmannschaft (Al-
tersschnitt 19,5 Jahre), schaffte 
den Aufstieg in die Unterliga mit 
Platz 3 bei der Gebietsmeister-
schaft, leider konnte in der Unterli-
ga der Klassenerhalt nicht erreicht 
werden.

Wir hatten heuer das erst Mal  ein 
Mixed-Team am Start, das sich bei 
der Gebietsmeisterschaft hervor-
ragend präsentierte und nur knapp 
den Aufstieg verpasste.    (Spieler: 
D. u. H. Gößlbauer, C. Fischer, W. 
Rechberger, T. Mayer)

Was den Verein besonders freut ist, 
dass sich im Herbst eine neue Da-
menmannschaft zusammen gefun-
den hat, die bei ihrem ersten Tur-
nier den hervorragenden 5. Platz 
belegte. 

Veranstaltungen

Beim heurigen Postplatzturnier 
nahmen 26 Mannschaften teil, da-
von die meisten aus der Region, 
aber auch von Wien und Nieder-
österreich kamen Mannschaften 
in die Stanz! Das Turnier ging rei-
bungslos und bei tollem Wetter 
über Bühne. 

Wolfgang Dissauer sicherte sich 
das Preisgeld von € 200 mit Platz 1 
beim Spangerlschießen.

Autor: Hans-Peter Seitinger

(G. Fetz, B. Lanz , D. Gößlbauer, C. Fischer)

Thorsten Mayer vom ESV Stanzertal, holte sich 
bei der Europameisterschaft im Weitensport 
mit dem österreichischen Nationalteam die Sil-
ber-Medaille. Wir gratulieren recht herzlich. 

Wolfgang Dissauer sicherte sich das Preisgeld von € 200 mit Platz 1 beim Spangerlschießen.
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SINGKREIS STANZ

Musik ist eine Welt in 
sich, mit einer Sprache, 
die wir alle verstehen!

A us diesem Grund freut es 
uns auch, dass wir so vie-
le Gelegenheiten bekom-

men, unsere Lieder klingen zu las-
sen – in Stanz und im vergangenen 
Jahr auch in vielen Orten rund um 
Stanz.

Singen stärkt unsere Gemein-
schaft, tröstet in traurigen Zeiten, 
untermalt in glücklichen und fröh-
lichen Stunden und umrahmt jede 
Feier.

Deshalb freuen wir uns über jede 
neue Stimme, die mit uns singen 
möchte! Ein Besuch im Rahmen 
unserer Proben, ein Reinschnup-
pern ist jederzeit möglich! 

Jedes Chormitglied gibt gerne Aus-
kunft über die Probentermine.

Autor: Sieglinde Rossegger

Konzert in Breitenau mit dem Stoanrieser Dreigesang

Gottesdienst in St. Kathrein am Hauenstein

Singen stärkt unsere 
Gemeinschaft in der Stanz
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SENIOREN
BUND STANZ IM 
MÜRZTAL

D ie Ortsgruppe des Senio-
renbundes Stanz i.M. kann 
auf zahlreiche Aktivitä-

ten im Laufe eines Vereinsjahres 
zurückblicken. Angefangen von 
unseren Stammtischen, welche 
abwechselnd jeweils in einem an-
deren Lokal in unserer Gemein-
de stattfinden, bis hin zu unseren 
Ausfahrten und Wanderungen 
sind wir Senioren stets bemüht 
zum Wohle der älteren Generati-
on einen Beitrag zu leisten. Halb-

jährlich werden alle Geburtstags-
jubilare ab dem 70. Lebensjahr zu 
jedem runden- und halbrunden 
Geburtstag zu einem Mittagessen 
und anschließendem gemütlichen 
Beisammensein eingeladen. Die 
ständig steigende Mitgliederzahl 
ist die Bestätigung einer guten 
Vereinsarbeit. Wir freuen uns über 
jeden Neubeitritt! Kein Alterslimit! 
Ich wünsche allen Mitgliedern, so-
wie allen Stanzerinnen und Stan-
zern frohe Weihnachten, einen 
guten Rutsch und vor allem beste 
Gesundheit für das Jahr 2020! 

Ortsgruppen- und Bez. Obmann 
Herbert Drexler

Bei uns 
gibt es kein 
Alterslimit!
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TENNISCLUB 
STANZ
Tenniskids
Im Jahr 2019 war am Tennisplatz viel 
los. Der Mittwochnachmittag gehört 
den Kids und so startete die Saison 
mit einem Tenniskurs für Kinder und 
Jugendliche Anfang Mai. Gespielt 
wurde in Gruppen von 13.00-19.00 
Uhr für 8 Wochen. Das Training 
übernahm unser staatliche geprüfter 
Tennislehrer Fabian Gruber der un-
sere insgesamt 27 TeilnehmerInnen 
bestens trainierte. Spielerisch für die 
Kleinsten, sportlich anspruchsvoll 
für die Größeren.

Zu Schulende bekam der TC Stanz 
Besuch von den Kindern der Volks-
schule, diese schnupperten begeis-
tert in die Welt des Tennissports.
In den Sommerferien gab es einen 
3 Tageskurs mit Dominik Pichler, 
ebenfalls Tennislehrer. Er trainierte 
mit 16 Kids mit viel Spaß und sport-
lichem Einsatz.

Der TC Stanz öffnete, an den Wo-
chenenden der Sommerferien, den 
3. Platz für Kinder und Jugendliche 
zum Freispiel und auch die frei zu-
gängige Schusswand wurde gerne 
angenommen.

Tennisdamen
Die Wintersaison bestritten einige 
Tennisdamen in der Halle Kind-
berg. Dort nahmen sie beim Team 
Cup teil. Viele Punkte waren hart 
umkämpft, im Vordergrund stan-
den Spaß am Tennis und der Be-
wegung, aber natürlich auch das 
sportliche Weiterkommen. 

Die Sandplatz-Saison startete im 
Mai mit dem 3 - Tages - Tenniscamp 
in Leibnitz.

Im Sommer wurde der Teufelstein 
- Cup ausgetragen. Die teilneh-
menden Damen erkämpften viele 
Punkte und erreichten den 5. Platz. 
Die abschließende Vereinsmeis-
terschaft der Damen konnten im A 
Bewerb Julia Morgenstern vor Ve-
ronika Schneider und im B Bewerb 
Regina Perner-Hölbling vor Mela-
nie Perner für sich entscheiden. 
Der Donnerstagabend stand, wie 
schon seit einigen Jahren, wieder 
im Zeichen der Frauen. Es findet 
der sogenannte „Damen-Tag“, der 
von vielen Spielerinnen zum Trai-
ning, aber auch zum geselligen Bei-
sammensein genutzt wird, statt. 
Hier sind alle Damen angespro-
chen, die gerne Tennis spielen und 
Kontakte knüpfen möchten.

Auch die Trainingseinheiten ka-
men nicht zu kurz und so wurden 
die Damen tatkräftig von Gery Ga-
mauf, staatlich geprüfter Tennis-
lehrer, unterstützt. 

Tennisherren
Die Stanzer Tennis Herren spie-
len im Sommer wie im Winter bei 
diversen Meisterschaften in allen 
Kategorien mit sehr guten Erfol-
gen mit. Die Auslosung bzw. der 
genaue Spielplan zur Winter-Meis-
terschaft 2019/20 können beim 
Sportdirektor Jürgen Schneider 

erfragt werden. Match Besucher 
sind immer wieder gerne gesehen. 
Beim Teufelstein Cup belegten wir 
Platz 4.

Heuer gab es nach längerer Zeit 
wieder eine Einzel-Vereinsmeis-
terschaft und ins Finale schafften 
es unsere besten Spieler beim TC. 
Dieses gewann Joachim Schreib-
maier gegen Robert Hofstadler. Das 
B-Finale ging an Günter Feucht-
graber gegen Adi Hafenscherer. 
Doppel-Vereinsmeister wurden 
Jakob Perner und Walter Perner 
vor den jungen Elias Feuchtgraber  
und Moritz Wittmann. Die Ganz-
jahres-Doppelmeisterschaft ge-
wannen Robert Paller  und Ernst 
Höbling ungeschlagen! Den Mi-
xed-Bewerb gewannen Susi und 
Günter Feuchtgraber vor Vroni 
Schneider und Heli Friesenbich-
ler. Der TC Stanz bedankt sich bei 
allen Freunden und Gönnern und 
wünscht ein ruhiges und gemüt-
liches Weihnachtsfest sowie ein 
erfolgreiches und gesundes neues 
Jahr 2020.

Autoren: Marianne Grätzhofer/
Günter Baumann
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E in ereignisreiches, erfolgrei-
ches und schönes Jahr 2019 
geht dem Ende zu. Die Mu-

sikerinnen und Musiker der Trach-
tenkapelle Stanz haben wieder 
viel Engagement gezeigt und mit 
zahlreichen musikalischen Auftrit-
ten das Kulturleben in Stanz berei-
chert, sowie Tradition und Brauch-
tum gestärkt.

Der Höhepunkt im Vereinsjahr der 
TK Stanz ist und bleibt das Mai-
konzert. Bei diesem einzigartigen 
Konzertabend mit dem Titel „Ad 
Astra – Bis zu den Sternen“ wur-
den Werke wie „Star Wars Saga“, 
„Gonna Fly Now“ oder „99 Luftbal-
lons“ – umrahmt von einer tollen 
Lichtershow und professioneller 
Moderation – inszeniert.

In der ersten Sommerferienwo-
che verbrachten 34 Kinder eine 
viertägige musikalische Reise 
beim Musi-Camp in der Kultur- 
und Sporthalle. Vormittags Musik, 

nachmittags Sport, Spaß und Acti-
on. Danke für die Bereitschaft und 
Begeisterung für die Musik!

Im September veranstalteten die 
Musikerinnen und Musiker der TK 
Stanz ein Herbstkonzert am Na-
turbadeteich mit dem Titel „Unter 
dem Doppeladler“ mit Melodien 
aus der K.u.K.-Zeit. Das Ambiente, 
die traditionelle Musik und die vie-
len Gäste machten diesen Abend 
wirklich besonders.

Die Musikerinnen und Musiker der 
Trachtenkapelle Stanz bedanken 
sich für die großartige Unterstüt-
zung, wünschen besinnliche Weih-
nachten und alles Gute für das 
Jahr 2020.

Autor: Johannes Peintinger Der Höhepunkt 
im Vereinsjahr 

der TK Stanz ist 
und bleibt das 
Maikonzert.

TRACHTEN KAPELLE STANZ
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W ieder neigt sich ein er-
eignisreiches Jahr dem 
Ende zu und wir wollen 

dieses gemeinsam mit Ihnen Revue 
passieren lassen. Nach den alljähr-
lichen anstrengenden Eisstockmo-
naten konnten wir heuer durch die 
Ver anstaltung eines Benefiz-Sonn-
wendfeuers und dank Ihrer Hilfe 
einer Stanzer Familie ein wenig 
unter die Arme greifen. Allerdings 
hoffen wir, eine solche Aktion 
nicht noch einmal veranstalten zu 
müssen, da es uns zeigen würde, 
dass es allen in der Gemeinde gut 
geht, was uns sehr am Herzen liegt.

Beim Dorffest waren wir natürlich 
ebenfalls wieder gemeinsam mit 
vielen anderen Vereinen und Gast-
wirten vertreten. Hierbei kam wie-
der unser Bulle Angelo angereist, 
der allerdings am Nachmittag bei 

Regen eher wie ein Planschbecken 
wirkte. Doch wie heißt es so schön: 
„Wenn Engel reisen,…“ Und so 
musste nach Regenende der arme 
Bulle bis in die späte Nacht seinen 
Dienst verrichten.

Ebenso beteiligten wir uns, wie 
bereits in den vergangen Jahren, 
auch wieder an der Ferienpassak-
tion, bei der für die Kinder bei lus-
tigen Spielen und durch den Zau-
berer die Zeit wie im Flug verging. 

Und nur kurze Zeit später war es 
dann soweit. Das 1. Unteralmer 
Stinglschupfen fand in Koopera-
tion mit dem GH Almwirt Anfang 
Oktober unter dem Motto Country 
und Western auf der „Autobahn 
durch Unteralm“ statt. Vielleicht 
wird auch dieses einmal zur Tradi-
tion wie unser Krampusfest, wel-

ches wie jedes Jahr am 5. Dezem-
ber stattfand. Wie gewohnt gab es 
für alle Kinder wieder ein Sackerl 
vom Nikolaus. 

Wir haben auch im nächsten Jahr 
wieder so einiges geplant, und 
würden uns sehr freuen, Sie lie-
be Stanzerinnen und Stanzer, bei 
einer unserer Veranstaltungen be-
grüßen zu dürfen. 

Die Stanzer Musketiere wünschen 
Ihnen und Ihren Angehörigen eine 
besinnliche Weihnachtszeit, einen 
guten Rutsch ins Jahr 2020 und vor 
allem viel Gesundheit!

Autor: Bernd Eder

STANZER 
MUSKETIERE
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S eit dem Jahr 2002 wird der 
Stanzer Sonnenweg ehren-
amtlich gepflegt, gewartet 

und immer wieder mit neuen At-
traktionen erweitert und belebt.

Im Jahr 2019 wurden von 8 ehren-
amtlichen Mitarbeiter/innen ins-
gesamt rund 700 Arbeitsstunden 
geleistet und bei Veranstaltungen 
von weiteren Helfer/innen unter-
stützt. Nur so gelingt es, diese tou-
ristische Besonderheit in Stanz zu 
erhalten und den Gästen und der 
einheimischen Bevölkerung dieses 
Wandererlebnis zu ermöglichen.

Die vielen 
Wanderer, die 
den Stanzer 
Sonnenweg 

begehen, schätzen 
dieses Juwel 

und bestätigen 
es durch 

viele positive 
Rückmeldungen.

ARGE STANZER 
SONNENWEG
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D as ist Wahnsinn! Da gibt`s 
Spieler im Team, die lau-
fen noch weniger als ich!“ 

Nur eine von vielen Aussagen, wel-
che uns Anton „ Toni“ Polster aus 
seiner aktiven Zeit hinterließ und 
uns ein Lächeln schenkt. Seit dem 
ist viel Zeit vergangen und aus ei-
ner Slow Motion Sportart wurde 
ein Hochleistungssport. Aus Pass 
annehmen, Mitspieler suchen und 
Pass spielen wurden schnell ge-
spielte Passfolgen und Laufduelle 
in hohem Tempo. 

Dies findet natürlich auch in unse-
ren Ligen seinen Niederschlag und 
ist natürlich nicht ohne Training, 
welches bei der Kampfmannschaft 
3 Mal pro Woche stattfindet, mög-
lich. Zu den Trainingseinheiten 
kommen die 26 Bewerbsspiele und 
etwaige Cup -und Freundschafts-
spiele hinzu. Wenn man nun auch 
noch die Trainings- und Bewerbs-
spiele der Jugend hinzuzählt, sind 
unser Trainingsplatz und auch der 
Hauptplatz an mindestens 5 Tagen 
pro Woche von März bis Mitte No-
vember in Verwendung. Diese Be-
lastung der Plätze bedarf natürlich 
einer guten Pflege, wofür sich seit 
vielen Jahrzehnten unser Franz 
Dengg verantwortlich zeichnet. 
Besonders stolz machen uns na-
türlich auch die Zahlen der akti-
ven Sportler in unserem Verein. 
Der Kader der Kampfmannschaft 
umfasst momentan 26 Spieler, wo-
bei davon nur 7 nicht in der Stanz 
wohnhaft sind oder einen Stanzer 
Hintergrund haben. 

In unserer Jugend trainieren der-
zeit an die 72 Kinder, welche sich 

auf 6 Mannschaften aufteilen, und 
wir mit anderen Vereinen Spielko-
operationen bilden. Unsere Jugend 
wird von 9 Jugendtrainern betreut 
die ihre Sache wirklich großar-
tig machen. Besonders stolz sind 
wir auch, dass mit Frau Christine 
Ochensberger eine Trainerin un-
sere Jüngsten in der U 9 mitbe-
treut. Christines Karriere begann 
in der Stanz, bevor Sie Ihr weiterer 
sportlicher Weg zu DSV Leoben in 
das Frauenteam und somit in die 
Bundesliga Frauenfußball führte. 
Dass sie jetzt ihr Wissen an unsere 
Jüngsten weitergibt freut uns sehr.

Im Frühjahr 2019 starteten wir 
im Kindergarten der Gemeinde 
Stanz mit unserem Jugend Trai-
ner Thorsten Spicak und unter 
dem Dachverband ASKÖ das Pro-
jekt „ Kinder gesund bewegen“. In 
diesem Projekt möchten wir den 
Kindern die Freude an der Bewe-
gung mit einfachen Übungen näher 
bringen. Nachdem das Projekt bei 
Kindern und Eltern tollen Anklang 
fand, haben wir beschlossen die-
ses auch für das Kindergartenjahr 

2019/2020 anzubieten. Besonders 
gefreut haben wir uns auch darü-
ber, dass der Kindergarten seinen 
Jahresabschluss heuer bei uns am 
Fußballplatz durchführte. Dan-
ke dafür an das Team des Stan-
zer Kindergartens und herzlichen 
Dank auch an Thorsten Spicak für 
seinen Einsatz, der dieses Projekt 
erst möglich machte.

Wo auch immer die Karrieren unse-
rer Jungkicker hinführen werden. 
Wir hoffen, dass sie in Geographie 
in der Schule besser aufpassen als 
der deutsche Fußballer Andreas 
Möller, der einst sagte:“ Mailand 
oder Madrid - Hauptsache Italien!“

Der SV Raiffeisen Stanz möchte 
sich bei allen Sponsoren, Gönnern, 
Fans und den vielen freiwilligen 
Helfern sowie bei der Gemeinde 
Stanz für die Unterstützung im 
Jahr 2019 bedanken!

Wir wünschen allen einen schönen 
Jahresausklang und alles Gute für 
das Jahr 2020!

Foto: Emanuels Fotodesign

SV RAIFFEISEN STANZ
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Der Elternverein hat an 
der VS Stanz schon eine 
lange Tradition - immer 
wieder finden sich vie-
le motivierte Eltern, die 
Freude daran haben, ge-
meinsam etwas für unsere 
Kinder zu schaffen!

D ie Volksschulzeit ist für unse-
re Kinder etwas ganz Beson-

deres: als Teil des Elternvereins 
kann man an dieser besonderen 
Zeit aktiv teilhaben.

Im Vordergrund steht für uns die 
Unterstützung unserer Kinder und 
der Schule durch Organisation von 
zB Opernfahrten, Autorenlesun-
gen, einer Jause beim Schulskitag 
oder einer monatlichen Obstliefe-

rung. Aber auch die Durchführung 
von Veranstaltungen wie zB unser 
jährlicher Kindermaskenball, der 
Wintersportbasar oder der Kekse-
verkauf bei der Weihnachtsvorstel-
lung zählen zu unseren Aktivitäten.
Außerdem ist es für uns auch wich-
tig, für alle Anliegen der Eltern ein 
offenes Ohr zu haben. Ein harmo-
nisches Umfeld ist unumgänglich 
für unsere Kinder, um eine tolle 
Zeit an der Volksschule zu verbrin-
gen.

Das Team des Elternvereins Stanz, 
rund um Obfrau Martina Hölbling, 
wünscht allen Stanzerinnen und 
Stanzern einen geruhsamen Ad-
vent, ein besinnliches Weihnachts-
fest sowie viel Glück und Gesund-
heit im Jahr 2020!

ELTERNVEREIN VS STANZ
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VP FRAUEN STANZ

D ie Steirischen VP Frauen 
erleben in der Ortsgruppe, 

aber auch auf Bezirksebene einen 
tollen Aufschwung. Es ist unser 
Bestreben mit unserem aktiven 
Vereinsleben einen kulturellen 
Beitrag in unserer liebens- und le-
benswerten Gemeinde zu leisten. 
Viele Veranstaltungen im Laufe des 
Jahres, zum Beispiel Wanderun-
gen, Ausflüge, diverse Sitzungen 
und Zusammenkünfte erfreuen 
sich eines großen Zuspruchs. Ich 
bin bestrebt auch auf politischer 
Ebene aufgrund meiner Kontakte, 
soweit es möglich ist, in gewissen 

Fällen Unterstützung anzubieten. 
Der Höhepunkt des Jahres ist der 
unter dem Motto „klein aber fein“ 
stattfindende Adventmarkt Anfang 
November jeden Jahres im Hof des 
GH Oberer Gesslbauer. Hier haben 
heimische Hobbykünstler die Mög-
lichkeit ihre Kunstwerke anzubie-
ten. 
Ich wünsche allen Mitgliedern so-
wie allen Stanzerinnen und Stan-
zern ein frohes Weihnachtsfest 
einen guten Rutsch und vor allem 
beste Gesundheit für das Jahr 
2020!

Ortsgruppen- und Bezirksobfrau 
der VP Frauen 

Rosa Drexler

Der Tätigkeitsbericht der 
FF Stanz für das Jahr 
2019 wartet mit gleich 
zwei Rekorden auf: Noch 
nie waren so viele Feuer-
wehrMänner und Feuer-
wehrFrauen aktiv, noch 
nie gab es so viele weib-
liche Mitglieder in der 
Feuerwehr. Aktuell zählt 
die Feuerwehr 80 Mitglie-
der, davon 5 Feuerwehr-
Frauen.  

U nter dem Titel – „Einsatzort 
Zukunft“ – stellt sich die FF 

Stanz den Herausforderungen der 
Zukunft zur Sicherstellung des 
Brandschutzes und des techni-
schen Fortschrittes. So wurden 

verschiedene Lehrgänge in der 
Feuerwehrschule besucht und 
durch viele Übungen wird gewähr-
leistet, dass es im Ernstfall gut 
klappt. Die FF Stanz war zu diesem 
Zweck auch bei einer internationa-
len Übung in Slowenien dabei um 
ihr Wissen speziell in der Wald-
brandbekämpfung zu erweitern. 
Viele neue Erkenntnisse konnten 
bei dieser realistischen Übung mit 
Experten gewonnen werden. 

Heuer kam es auch zu einer Neu-
anschaffung eines Mannschafts-
fahrzeuges, welches am Samstag, 
dem 14.09.2019 gesegnet und in 
den Dienst gestellt wurde.

Abschließend möchten wir uns bei 

der Stanzer Bevölkerung für die 
immerwährende Unterstützung 
bedanken und wünschen Ihnen 
ein gesundes und unfallfreies Jahr 
2020!

Für die FF Stanz 
OBI Herbert Stelzer

FREIWILLIGE 
FEUERWEHR STANZ
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Das Naturfreunde-Jahr 
hat wie immer mit Win-
teraktivitäten wie Lawi-
nenkurs, Schlittenfahren, 
Schitouren, Schikurs 
für Kinder und Schnee-
schuhwanderungen be-
gonnen.

I m März 2019 hat uns Erhard Wie-
senhofer mit seinem Multimedia-

vortrag auf die Reise entlang der 
Elbe von Tschechien bis an die 
Nordsee mitgenommen.

Beliebte Veranstaltungen sind je-
des Jahr die Wanderungen, die von 
Erhard, Thilde und Herbert organi-
siert werden. Peter und Dorli sind 
wieder mit einer großen Gruppe 
Wanderfreunden (34 Teilnehmer) 

sehr umweltbewusst mit Bahn und 
öffentlichen Bussen ins Monta-
fon gefahren und haben dort tolle 
Wanderungen gemacht, z.B. über 
die Geißspitze (2277 m) zur Lin-
dauerhütte, mit Umrundung des 
Lünersees. Weitere Touren führ-
ten auf die Zamangspitze und das 
Kreuzjoch. 

Bei der mehrtägigen Radtour war 
Flussradeln in Niederösterreich 
angesagt und zwar auf der Ötscher-
land-Radroute, am Donau- und am 
Ybbstalradweg, bestens organi-
siert von Thilde und Herbert.

Silvia, Karin und Dorli haben für 
die Kids ein Schnupperklettern 
in Mitterdorf veranstaltet, haben 
sich an der Aktion „Saubere Steier-

mark“ beteiligt und waren Bogen-
schießen.

Seit Oktober findet auch wieder 
das beliebte Kinderturnen statt.

Als Vorsitzende der Naturfreunde 
Stanz im Mürztal sage ich ein herz-
liches DANKE an alle Mitarbeiter 
sowie an die Gemeinde Stanz und 
an alle Freunde und Gönner für die 
Unterstützung.

Für die bevorstehenden Weih-
nachtsfeiertage wünschen wir al-
les Gute und für das Jahr 2020 viel 
Glück und Gesundheit.

Autorin: Elisabeth Stadlhofer

DAS ERSTE KRIMS
KRAMS – JAHR

E s ging rund in unserer Famili-
enwerkstatt. Beim Laternen-

basteln, Keksebacken, Osternes-
terlsuchen, bei den Turngruppen 
mit Anja und den Spielgruppen mit 
Chrisi und beim Kasperltheater mit 
Julia & Chrisi tummelten sich viele 
Kinder mit ihren Eltern und Groß-
eltern. Die Schulwegwanderung 
begleitete fast alle Erstklassler 
das erste Mal zu Fuß in die Schu-
le. Zusammentreffen zum Thema 
Schwangerschaft und Geburt fan-
den statt und die Babymassage 
fand großen Anklang. Bei unserem 
gemütlichen Mitglieder-Familien-
frühstück im Sommer am Teich 
wurde geschmaust, gespielt und 
das Zusammensein und der Aus-
tausch genossen. Der Vortrag über 

Demenz im Herbst 2018 stieß auf 
großes Interesse und wir wollen 
in Zukunft die Generationen ver-
stärkt in unser Vereinsgeschehen 
einbeziehen.  Unsere Vorhaben 
sind vielfältig und wir arbeiten mit 
Freude und Elan weiter an den vie-
len, unterschiedlichen Themen die 
Familien beschäftigen. Wir freuen 
uns über alle Ideen, Wünsche, An-
regungen und jede helfende Hand.

Wir bedanken uns bei allen Mitglie-
dern und UnterstützerInnen für ein 
tolles erstes Vereinsjahr und wün-
schen allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gutes neues 
Jahr 2020.

NATURFREUNDE STANZ



S T A N Z  N ° 6 1  I N F O R M I E R T3 4

A u s g a b e  0 9  •  D e z e m b e r  2 0 1 9

D er Stanzer Badeteich wird 
sowohl von der ansässi-
gen Bevölkerung als auch 

von Gästen ganzjährig gerne ge-
nutzt. Wir wollten dieses Naturpa-
radies unseren SchülerInnen auch 
als Lernraum und ForscherInnen-
werkstätte zur Verfügung stellen. 
So wurde gemeinsam mit dem 
UBZ (Umweltbildungszentrum) 
das Projekt „Tiere am Wasser" ge-
boren.

Über das ganze Schuljahr waren 
Wassertiere in allen Klassen ein 
Thema und die Projektwoche bot 
den SchülerInnen Gelegenheit, 
sich zusätzlich nach persönlichen 
Interessen zu vertiefen. Rahmen-
bedingungen, die einen handlungs- 
und erfahrungsbezogenen Unter-
richt möglich machten.

Einrichten von Aquarien im 
Klassenzimmer 

Um längerfristige „Wassertier-Er-
lebnisse" zu sichern, eignen sich 
Aquarien hervorragend. Deshalb 
zog im Winter ein Flusskrebs in die 
3. Klasse ein und nach den Semes-
terferien wurde mit den Kindern 
der 1. Klasse ein Wasserschne-
ckenaquarium eingerichtet. Die 
Schülerinnen übernahmen Verant-
wortung für die Pflege der ihnen 
anvertrauten Tiere und hatten aus-

reichend Zeit für Beobachtungen 
und das Finden und Beantworten 
persönlicher Fragen. 

Hat der Fisch eine Niere? 

Fische zählen zu den ältesten Wir-
beltieren und sind wesentliche 
Bestandteile der heimischen Was-
sertierfauna. Die SchülerInnen der 
beiden 4. Klassen wurden mit Se-
zierbesteck ausgestattet und lern-
ten anhand von Forellen die Funk-
tionsweise und die besonderen 
Merkmale eines Fisches kennen. 
Die Überraschung war groß, als 
sie feststellten, dass auch Fische 
ein Herz, eine Leber, eine Niere 
etc. haben.

Projektwoche 

Im Mai wurde die Volksschule eine 
ganze Woche lang zu einer Teich-
werkstatt umgebaut. Dabei lag 
der Fokus darauf, Zeit und Raum 
für individuelle Lernvoraussetzun-
gen zur Verfügung zu stellen, aber 
auch Möglichkeiten zu schaffen, 
auf die Interessen und Bedürfnisse 
der Kinder Rücksicht zu nehmen. 
Die Jahrgangsklassen wurden 
aufgelöst. Die nun entstandenen 
altersgemischten Gruppen arbei-
teten nach einem Wochenplan in 
verschiedenen Werkstätten. Im 
Laufe der Woche hatten so alle 
Kinder die Möglichkeit tief ins 
Thema Wassertiere einzutauchen. 
Dies geschah sehr vielfältig mittels 
Sach- und Bewegungsgeschichten, 
Rätsel, Zeichnungen, Lapbooks, 
Karteikarten und Sachbücher, op-
tischer Geräte, eines Stationenbe-
triebes und Kreativwerkstätten. 
Der Höhepunkt war jedoch das 
praktische Arbeiten am Bach. 

QR-Codes rund um den Teich

In der Projektwoche lernten die 
Kinder kindgerechte Online-
Suchmaschinen in der QR-Werk-
statt kennen. Um das Wissen über 
heimische Tiere am und im Wasser 
weiterzugeben, entstand auf der 
Homepage der Schule eine von 
den Schülerinnen ausgearbeitete 
Sammlung von Steckbriefen, die 
mit QR-Codes am Teich über das 
Handy abrufbar sind. Auf diese Art 
und Weise können auch die Besu-
cherinnen am Teich die Vielfältig-
keit der Natur näher kennen lernen 
und herausfinden, was sich alles 
unter Wasser verbirgt und welche 
Tiere sich gerne in Ufernähe ansie-
deln. 

Abschlusspräsentation 

Um auch den Eltern einen Ein-
blick in die faszinierende Unter-
wasserwelt zu geben und die fertig 
gedruckten Tiersteckbriefe mit 
QR-Code der Öffentlichkeit zu prä-
sentieren, fand Ende Juni eine Ab-
schlusspräsentation statt, wo von 
den Kindern auch musikalisch ein 
Rückblick über die Projektwoche 
in Form eines Raps gegeben wur-
de. 

Dieses Ganzjahresprojekt war 
wirklich toll und es folgt im Schul-
jahr 2019/20 eine Fortsetzung der 
guten Zusammenarbeit mit dem 
UBZ.

Autoren: 
Martina Krobath (UBZ) 
und Günther Mandlbauer 
(Schulleiter)

TEICHWERKSTATT IN DER VS STANZ
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SCHIKLUB STANZ

D er Schikurs vom 27. bis 
31. Dezember 2018 konn-
te diesmal nur auf der 

Schanz durchgeführt werden, es 
nahmen 15 Kinder daran teil. Vom 
14. bis 18. Jänner 2019 fand der 
Anfängerschikurs mit 23 Teilneh-
mern in der Brandstatt statt. Ab 04. 
Jänner fand wöchentlich jeweils 
freitags das Techniktraining für in-
teressierte Kinder auf der Schanz 
statt. Danke für die rege Teilnahme 
an die 24 Kids. Der Abschluss wur-
de mit einem Rennen am 01. März 
2019 organisiert. 

In Zusammenarbeit mit der Volks-
schule wurde der Schulschitag am 
18. Jänner 2019 gemeinsam durch-
geführt.

Danke dem gesamten Trainer- 
und Betreuerteam und unserem 
Schneemacher, welche die Durch-
führung des Schikurses ermöglich-
ten.

Terminvorschau:

27. bis 31. Dezember 2019 Kinder-
schikurs in der Brandstatt / für 
geübte Kinder auf der Schanz bei 
entsprechender Schneelage

Schitraining jeden Freitag nach-
mittags ab 10. Jänner 2020 mit Be-
ginn um 14:00 Uhr
Training für geübte Kinder auf 
der Schanz bei entsprechender 
Schneelage

Der Kinderlift ist in den Ferien und 
an Wochenenden bei entsprechen-
der Schneelage in Betrieb. Info Te-
lefon: Hr. Rosegger Johann 0660 / 
2161208

In der Saison 2018/19 war der 
Schiklub Stanz im Bezirkscup mit 
den Rennläufern Filipp Arzberger 
und Marwin Trieb vertreten. Beim 
Abschlussrennen in der Veitsch ha-
ben Bastian Trieb und Elias Roseg-
ger die Mannschaft verstärkt.

Der Abschluss des Bezirkcups 
2018/19 fand in der Sport- und 
Kulturhalle Stanz statt. Nochmals 
vielen Dank an alle die zum großen 
Erfolg der Veranstaltung beigetra-
gen haben.

Arzberger Filipp
Bezirkscup: Gesamtwertung 
2. Rang

Topplatzierung: 
1x1., 2x2., 2x3. Platz

Steir. Schülercup: 
1x10., 1x12., 1x14.

Steir. Schülermeisterschaften: 
9. im SL, 15. im RSL

Trieb Marwin
Bezirkscup: 
Gesamtwertung 4. Rang

Topplatzierung: 2x2., 2x3. Platz

Steir. Schülercup: 
1x11., 1x13.

Steir. Schülermeisterschaften: 
14. im RSL

Unsere jungen Rennläu-
fer  haben wieder beacht-
liche Leistungen erzielt.
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Strahlend blauer Himmel, 
Sonnenschein und 12 
Grad. Diese ausgezeichne-
ten Bedingungen lockten 
am 21. September 2019 
rund 160 Laufbegeisterte 
zum 10. Stanzer Trailrun 
in unsere schöne Heimat. 
Auch viele StanzerInnen 
nahmen teil:

D urchläufer: Anton Bau-
mann, Stefan Illmaier (bei-
de zum 10! - Mal)

Staffelläufer: Gerlinde Baumann, 
Michaela Forstner, Manuela Korn-
steiner, Rhea Malburg, Barbara 
Steinbauer-Paller, Dieter Forstner, 
Klement Grünbichler, Wolfgang 

Hüttenbrenner, Peter Kornsteiner, 
Walter Krenn, Patrick Pelz, Tho-
mas Rosegger, Andreas Stadlhofer, 
Patrick Zinterl.

Wir gratulieren ganz herzlich zu 
den super Leistungen!

Auch in diesem Jahr wurde der 
Stanzer Trailrun wieder als Green 
Event organisiert. Dafür wurden 
wir im Rahmen des Wettbewerbs 
„Nachhaltig gewinnen 2018/19“ 
ausgezeichnet. Vielen Dank an die 
Gemeinde Stanz für die gute Zu-
sammenarbeit und die finanzielle 
Unterstützung! 

Wir möchten uns recht herzlich bei 

allen freiwilligen Helfern, sowie 
bei den Grundbesitzern und Spon-
soren bedanken! Wir sind glück-
lich, dass der Trailrun ohne große 
Verletzungen über die Bühne ge-
gangen ist und freuen uns schon 
auf den 11. Stanzer Trailrun am 12. 
September 2020.

Wir wünschen allen StanzerInnen 
eine schöne Weihnachtszeit und 
ein gutes und gesundes Jahr 2020! 

Das Team des Stanzer Trailrun 
www.stanzer-trailrun.at

Autoren: Peter Kornsteiner/
Manuela Kornsteiner

Anton Baumann
Die Stanzer Lauflegende 

in Aktion

Stanzer

Trailrun

STANZER TRAILRUN 2019
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● Aromanatura 
 
„APFELPUNSCH“  
(Sabine Hönig; Ursula Kutschera) 

Zutaten:
- 1 ½ l Apfelsaft 
- 1 ½ l Wasser 
- 1 Zimtstange 
- 1 Orange (unbehandelt) 
- 1 Tropfen Ingweröl (CO2-
extrahiert) 
- 1 Tropfen Zimtrindenöl (CO2-
extrahiert) 
- 3 Tropfen Blutorangenöl 
- 2 EL Honig
 
Zubereitung:

• In einem Topf Apfelsaft und 
Wasser langsam erhitzen, 
dabei die Zimtstange und die in 
Scheiben geschnittene Orange 
mitziehen lassen.

• Die ätherischen Öle mit 
dem Honig emulgieren und 
einrühren.

• Mit Orangen- oder 
Zitronenscheiben garniert heiß 
servieren. 

Die wunderbar duftenden 
ätherischen Öle sind nicht nur für 
die Aromatherapie geeignet, sie 
lassen sich auch hervorragend in 
der Aromaküche zur Verfeinerung 
von Speisen einsetzen. Duft- und 
Geschmackserlebnisse werden im 
limbischen System gespeichert, 
welches auch für unsere 
Erinnerungen und Emotionen 
zuständig ist. So erinnert uns 
z.B. der Duft nach Zimt an die 
Weihnachtszeit und an das damit 

verbundene Keksebacken.
Duftende weihnachtliche Grüße 
Nicole Hofstadler

● Frisörin auf Räder
ACHTSAMKEIT UND ZUWEN-
DUNG SIND EIN WUNDERMIT-
TEL DAS TIEFSTE WUNDEN 
HEILEN KANN. 
In diesem Sinne wünsche ich allen 
Stanzer /innen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins Jahr 2020
Eure Daniela Berger

● F-P-G
Nach dem sich das Jahr 2019 bald 
dem Ende zuneigt, möchten wir 
uns an dieser Stelle bei unseren 
Kunden für Ihr Vertrauen und Ihre 
langjährige Treue recht herzlich 
bedanken.
In diesem Sinne wünscht F-P-G 
frohe und besinnliche
Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!
Dieter Forstner
Gewerblicher Vermögensberater
Versicherungsmakleragent
Ungebundener Kreditvermittler

● Frohe Weihnachten wünscht 
Simone’s Tortenwerkstatt.

● Emanuels Fotodesign
Ich möchte mich bei allen 
StanzerInnen für euer 
entgegengebrachtes Vertrauen 
bedanken und wünsche eine 
besinnliche Weihnachtszeit im 
Kreise eurer Familien und viele 
schöne Momente im neuen Jahr.
Emanuel Hölbling

● Kreativwerkstatt Hölbling
Ich wünsche euch allen 
eine schöne Weihnachtszeit  
gemeinsam mit euren Familien 
und Freunden. Genießt die Zeit 
und habt einen süßen Start ins 
neue Jahr. 
Eure Annemarie

● Tischlerei Perner
In der Stille und Geduld des 
Winters liegt die Kraft für 
das Neue. Ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2020 
wünscht Ihnen die Design & 
Möbelwerkstätte 
Walter Perner mit Team

FROHE WEIHNACHTEN

Stanzer

Gewerbe
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TERMINE – WAS IST LOS IN STANZ

Sonntag 12.01.20 08.00 Uhr ESV Stanzertal Vereinsmeisterschaften
Teichgelände 

Stanz

Samstag 18.01.20 ab 07.30 Uhr
Gemeinde Stanz im 

Mürztal
17. Gemeindeeisschießen Eisbahnen Stanz

Samstag 01.02.20 19.00 Uhr Bauernbund Stanz Bauernball mit Steirerwind
Kultur- und 
Sporthalle

Freitag 07.02.20 18:30 Uhr
Gemeinde Stanz im 

Mürztal
Filmpremiere Rettet das Dorf

Kultur- und 
Sporthalle

Freitag 14.02.20 14.00 Uhr ESV Stanzertal
Eisschießen Abschnitt 

 Feuerwehr
Teichgelände 

Stanz

Sonntag 16.02.20 08.00 Uhr ESV Stanzertal
Eisschießen Bereich Feuer-

wehr
Teichgelände 

Stanz

Sonntag 23.02.20 14.00 Uhr
Elternverein VS 

Stanz
Kindermaskenball

Kultur- und 
Sporthalle Stanz

Fasching-
dienstag

25.02.20 09.00 Uhr TK Stanz
Faschingdienstag (Treffpunkt 
09.00 Uhr Volksschule Stanz)

Dorf

Fasching-
dienstag

25.02.20
Wirtshaus am 

Webergut
Faschingsausklang

Wirtshaus am 
Webergut

Ascher-
mittwoch

26.02.20
Wirtshaus am 

Webergut
Heringsschmaus (ganztägig, 

auch zum Mitnehmen)
Wirtshaus am 

Webergut

Freitag 20.03.20 19.00 Uhr Singkreis Stanz Passionssingen
Pfarrkirche 

Stanz

Samstag 21.03.20 20.00 Uhr
Wirtshaus am 

Webergut
Rock am Webergut mit 

Finest Selection
Wirtshaus am 

Webergut

Sonntag 12.04.20 ab 05.30 Uhr TK Stanz Osterweckruf Dorf

Sonntag 12.04.20 10.00 Uhr
Krimskrams - 

Die Familienwerk-
statt

Osternesterlsuchen
Biobauernhof 
Ellersbacher

Samstag 25.04.20 15.00 Uhr Firmung
Pfarrkirche 

Stanz

Staats-
feiertag

01.05.20 ab 05.30 Uhr TK Stanz Maiweckruf Dorf

Samstag 02.05.20 14.00 Uhr ARGE Sonnenweg Anwandern Flora K

Samstag 09.05.20 16.00 Uhr ARGE Sonnenweg Maiandacht
Rauchkuchl 
Sonnenweg

Samstag 16.05.20 19.00 Uhr TK Stanz
Maikonzert „Märchen, Mythen 

und Legenden“
Kultur- und 
Sporthalle

Sonntag 24.05.20 Erstkommunion
Pfarrkirche 

Stanz

Samstag 06.06.20 16.00 Uhr
ÖKB Stanz und 

Fischbach
Bergmesse 

Friedenskreuz 
Stanz

Fron-
leichnam

11.06.20 11.00 Uhr
TK Stanz / 

GH Tischlerwirt
Tag der Blasmusik, Frühschop-

pen mit der Trachtenkapelle
GH Tischlerwirt

Samstag 04.07.20 11.00 Uhr Feuerwehr Stanz Teichgaudi
Teichgelände 

Stanz

Sonntag 05.07.20 10.00 Uhr
(10.00 Uhr) Messe Ulrichskir-

che Stanz danach Herzerlkirtag
Unterdorf Stanz

Vorankündi-
gung

August 
2020

Stanzer Musketiere
Freiluft-Theater auf der 

 Teichbühne Stanz
Teichgelände 

Stanz
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